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Gemeinden
Meschkußprotokoll

der öffentliche» Sitzung vom 7. April LS2»
Borsitzende: Bgm. Reumann und VB. Hoß.
1 . und 2 . Mitteilungen.

Berichterstatter GR. Benisch:
S P . Z. 3717, P. S. Die Punktationen betreffend die

Regelung der Bahnverhältnisse für die Wiener Kontumaz¬
anlage  unter gleichzeitiger Neuordnung jener für denZentr al-
vieh markt und Schlachthof St . Marx  werden in der
bei der Verhandlung am 29. März 1922 vereinbarten Fassung
genehmigt. Der Gemeinderatsausschuß VI wird ermächtigt, den
vom Magistrate mit dem Bundesministeriumfür Verkehrswesen
im Sinne dieser Punktationen abzuschließenden formellen Vertrag
zu genehmigen.

Berichterstatter GR. Kokrda:
4 . P. Z. 3715, P. 10. 1. Die beiden ersten Sätze des

Punktes 1/6/4 der Gemeinderatsbeschlusses vom 11. März 1921,
P . Z. 2789, betreffend die veränderlichen Markt - und
Schlachthausgebühren  werden abgeändert wie folgt: Der
Durchschnittspreis für ein Stück Rind ist in Kronen zu bestimmen,
Bruchteile von Kronen sind zu vernachlässigen. Die Grundgebühr
ist in der Weise zu berechnen, daß Beträge bis zu 50 k zu
vernachlässigen, solche von 50 K und darüber für eine volle
Krone zu rechnen find. Bei der Errechnung der von der Grund¬
gebühr abhängigen veränderlichen Markt- und Schlachthaus¬
gebühren hingegen sind Teilbeträge unter5 L zu vernachlässigen,
solche von 5 L und darüber auf die nächst höhere, durch zehn
teilbare Zahl zu erhöhen. Der Magistrat wird angewiesen, für
diese Aenderung der Abrechnungsvorschriften, soweit sie den
Zeotralviehmarkt betreffen, unverzüglich die Genehmigung des
BundesministeriumS für Land- und Forstwirtschaft gemäß§ 9
des Allgemeinen Tierseuchengesetzes einzuholen.

2. Bis zum Inkrafttreten dieser neuen Abrundungsvorschriften
bei den veränderlichen Markt- und Schlachthausgebühren sowie
bis zur etwaigen Neuregelung der festen Markt- und Schlacht-
hauSgebühren werden jene städtischen Organe, welche mit der
Abschreibung und Einhebung dieser Gebühren betraut sind,
angewiesen, Bruchteile von Kronen, wohl nicht bei den Einheits¬
sätzen dieser Gebühren, unter allen Umständen aber bei der Ein¬
hebung der von einer Partei jeweils zu entrichtenden Gesamt-
gebühr zu vernachlässigen.

S . P. Z. 3714, P . 11. Der vorgelegte Entwurf eines
Gebührentarifes für die Wiener Kontumazanlage  wird
genehmigt. Der Magistrat wird angewiesen, für dir Markt¬
gebühren im engeren Sinne des Wortes die Genehmigung des
Bundesministeriüms für Land- und Forstwirtschaft gemäß tz 9
des Allgemeinen Tierseuchengesetzes unverzüglich emzuholen.

Berichterstatter GR. Richter:
6 P . Z. 3720, P. 13. Für das zweite Verwaltungshalb-

jahr 1922 werden für Feuerwehrzwecke  folgende Zuschuß¬
kredite bewilligt: Zum Futtermittelkonto außer dem schon be¬
willigten Zuschußkredit von 4,500.000 L weitere 942.000 L,
zum Brennstoffkontoaußer dem schon bewilligten Zuschußkredit
von 4,000.000 L weitere 2,742.000 L.

V. P . Z. 3721, P. 14. Der Firma Wilhelm Beetz wird
für das erste Halbjahr 1922 ohne Anerkennung einer diesbezüg¬
lichen rechtlichen Verpflichtung zu den ihr vertragsmäßig zu-
kommenden Betriebs- und Erhaltungskostenbeiträgen für die von
ihr errichteten und betriebenen öffentlichen Bedürfnis¬
anstalten  ein Zuschuß in der Höhe von 10 Millionen Kronen
bewilligt, welcher ihr ab 1. Jänner 1922 in monatlich im nach¬
hinein fälligen Teilbeträgen auszubezahlen ist. Zur Bedeckung
der im Punkte1 erwähnten Auslage wird ein zweiter Zuschuß¬
kredit von 10 Millionen Kronen bewilligt, der auf Rubrik
„Oeffentltche Bedürfnisanstalten und Pißorte" zu verrechnen ist.

Berichterstatter VB. Emmerling:
8 . P . Z. 3163, P . 2. Für die von den städtischen Elek¬

trizitätswerken  im zweiten Halbjahre 1921 ausgeführten
Herstellungen am Kabelnetze wird ein Nachtragskredit von
8 Millionen Kronen genehmigt, welcher seine Bedeckung in den
von den Bestellern zu leistenden Kosteubeiträgen findet.

S P . Z. 3189, P . 3. Für die Ausstellung zweier Umformer
in der Unterstation Rudolfsheim der städtischen Elektrizitäts¬
werke  wird ein Nachtragssachkredit von je 3 Millionen Kronen,
das sind zusammen6 Millionen Kronen, genehmigt. Zur Posi¬
tion ^/3 des Jnvestitionswirtschaftsplanes der städtischen Elek¬
trizitätswerke 1922 wird ein erster Zuschußkredit von6 Millionen
Kronen zur Bedeckung der zu genehmigenden Nachtragskredite
bewilligt.

IO . P . Z. 3766, P . 6. Die Direktion der Braunkohlen»
Bergbaugewerkjchaft Zillingdorf  wird ermächtigt, mit den
Grundbesitzern in der Gemeinde Pöttsching im Burgenlande
ehestens Kohlenpachtverträge abzuschließen.

LI . P. Z. 3771, P . 7. Der NachtragI zum Gebühren-
tarffe für die La g erh ä uf er der Stadt Wien vom 1. März
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19»2 und der Nachtrag I zum Tarife für daS Kühllagerhaus
der Stadt Wien vom 1. März 1922 werden genehmigt.

LA. P . Z 3767, P . 8. Der Anlauf von zwei Dampf¬
straßenbahnlokomotiven und des dazugehörigen Neservemateriales
aus de» Bestünden der städtischen Straßenbahnen für Lager¬
hauszwecke  wird mit dem Betrage von 28 Millionen Kronen,
wovon 18,500.000 X au- dem JnvestitionSkredite für das Jahr
1922 und v,500.000 X in den Betriebsmitteln der Lagerhäuser
zu decken sind, genehmigt.

LS. P . Z. 3764, P . 4. Die Hin- und Rückfahrscheine auf
den Straßenbahnen  mit den Voraussetzungen, die in den
Fahrpreisbestimmungen für den 60 «-Tarif unter Punkt 4,
Abschnitt>./l . niedergelegt und mit Gemeinderatsbeschluß vom
12. Jänner 1922, P . Z. 175. genehmigt sind, werden wieder
eingeführt; der Preis wird mit 126 X für ein Stück festgesetzt.

L4l P . Z- 2835, P . 5. Das Mehrerfordernis von 47 Mil¬
lionen Kronen gegenüber dem mit dem Gemeinderatsbeschlusse
vom 30. September 1921, P . Z. 9289, genehmigten Betrage von
8 Millionen Kronen für den Bau eines HauSkanales in der
Prateranlage der Lagerhäuser  der Stadt Wien wird ge¬
nehmigt und ist vorderhand aus den Betriebmitteln der Lager¬
häuser zu decken.

LS. P . Z. 4047, P . 27. Die Ausfertigung einer von der
Gemeinde Wien ausgestellten Haftungserklärung für die Borgung
der staatlichen Verzehrungssteuerder vom Brauhause  der
Stadt Wien erzeugten Biere bi» zu einem Höchstbetrage von
100 Millionen Kronen wird nach dem vorgelegtrn Entwürfe ge¬
nehmigt.

Berichterstatter GR. Breitner:
IG. P . Z. 3770, P. 1. 1. Der Wiener Gemeinderat nimmt

das Anbot des unter Führung der Allgemeinen österreichischen
Bodenkreditanstalt, des Wiener Bankvereines, der Oesterreichischen
Kreditanstalt für Handel und Gewerbe, der Niedervsterreichischen
ESkomptegesellschaft und der Zentrateuropäischen Länderbank
stehenden Bankenkonsortium» betreffend die Begebung einer
3000 Millionen Kronen Wohnbauanleihe  an.

2. Der Erlös dieser Anleihe ist ausschließlich für Wohnbau-
zwrcke im Sinne de» zur P . Z. 3106 gefaßten Gemeinderats¬
beschlusses vbm 17. März 1922 zu verwenden.

3. Die Verzinsung und Tilgung der Wohnbauanleihe sowie
alle sonstigen mit der Begebung dieser Anleihe verbundenen Aus-
lagen sind gemäß § 7 des Gemeinderatsbeschlussesvom 17. März
1922 au» dem für Wohnbauzwecke gewidmeten Teile des Er-
trage» der mit Gesetzesbeschluß vom 10. Februar 1922 be¬
schlossenen allgemeinen Mietzinsabgabe zu bestreiten.

4. Der Magistrat wird ermächtigt, die für die Auflage der
Wohnbauanleihe erforderlichen dringenden Ausgaben gegen nach¬
trägliche Genehmigung des StadtsenateS, beziehungsweise Ge-
meinderatr» in dem unbedingt notwendigen Ausmaße zu veran¬
lassen.

L7 Wahl  eines Mitglieder des GemeinderatsauSschusseS
für technische Angelegenheiten(GR. Anton Strohmaher), einer
BertrauenSperson für die Jugendstrafanstalt Kaiser-Ebersdorf
(GR. Franz Rzehak), eine- Delegierten und eines Ersatzmannes
für den Schulausschuß der fachlichen Fortbildungsschule der
Gärtner (Johann Exner, Julius Wacker).

Berichterstatter GR. Rudolf Müller:
L8. P . Z. 3732, P . 12. Die bewilligten Sachkredite für

die im zweiten Halbjahre 1921 ausgeführten Straßenbauten
werden mit Rücksicht auf die während der Ausführungszeitein-
getretenen Lohn- und Materialpreissteigerungenin folgender
Weise erhöht: Für den Bau 1. Kärntnerstraße um 400.000 X,
1. Rotenturmstraße um 250.000 X. 4. Neumanngasse um
25.000 X, 4. Wiednergürtel um 80.000 X, 4. Argentinierstraße
um 1,560.000 X, 7. Museumstraße um 1,200.000 X. 9. Spital¬
gaffe um 470 000 X, 16. HaSnerstraße 1,060.000 X, 16. Otta-
kringcrstraße 790.000 X, 19. Heiligenstädterstraße 1,880.000 X,
21. Siemensstraße 380.000 X. Zur Bedeckung dieser Mehrkosten
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wird ein achter Summarzuschußkredit im Betrage von 6,718.000 X
zur AuSgabsrubrik 517/4/b „Umpflasterungen" für das zweite
Halbjahr 1921 bewilligt. Der auf den Wasserversorgungsdetrieb
entfallende und auf Ausgabsrubrik 520/3 bedeckte Teil der Mehr¬
kosten für den Straßenbau 4. Argentinierstraße im Betrage von
165.285 X 78 d wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Siegel:
LG. P . Z. 3725, P . 15. Zur Fertigstellung der begonnenen

Bauvorhaben wird der Genossenschaft„Altmannsdorf-Hetzendorf"
ein Bauvorschuß  von 28 Millionen Kronen und der Bau¬
genossenschaft„Gartensiedlung" ein Bauvorschuß von 12 Mil¬
lionen Kronen unter den üblichen Bedingungen nachträglich ge¬
nehmigt.

20 . P . Z. 4046. P . 28. Für die Fortsetzung des Woh n-
hausbaues  12 . Längenfeldgasse, Ecke Murlingen- und Neu-
wallgasie, werden die voraussichtlichenKosten von 1000 Millionen
Kronen genehmigt, welche Summe in dem Ertrage der allge¬
meinen Wohnbausteuer ihre Deckung zu finden hat. Die von der
Baubehörde bereits seinerzeit erteilte Baubewilligungwird ge¬
nehmigend zur Kenntnis genommen.

2L . P. Z. 3772, P . 29. Die Umgestaltung der ehemaligen
Kanzlei- und Wohnbaracken des Baues des Kontumaz»
Marktes  im 11 Bezirke für sechs Wohnungen wird mit dem
erforderlichen zu Lasten des Wohn- und Siedlungsfonds zu ver¬
rechnenden Gesamtkostenbetrage von 10,009.140 X einschließlich
aller Ablösungskosten für den gesamten Bauwert der beiden
Baracken genehmigt.

Berichterstatter GR. Speiser:
22 . P . Z. 3755, P . 16. Folgende auf Grund des F 96

der G.-V , beziehungsweise§ 7 des Organisationsstatutes für
die städtischen Unternehmungen getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt: 1. Die Auszahlung des Zuschusses  auS
Anlaß des Abbaugesetzes  für die im Gemeinderatsbeschlusse
vom 13. Jänner 1922, P . Z. 416, bezeichnet«» aktiven
Angestellten  für die Zeit vom 1. April bis einschließlich
29. April 1922 mit 2646 X (für den 1. April 70 X, für die
Zeit vom 2. bis 29. April 2576 X), beziehungsweise für Schwer¬
arbeiter mit 3908 X (für den 1. April 100 X, ' für die Zeit
vom 2. bis 29. April 3808 X) und für die Pensionsparteien
einschließlich der au» dem Stande der Kollektivvertragsbediensteten
für denselben Zeitraum mit dem Betrage von 2646 X wird ge¬
nehmigt. 2. Das abzüglich des Bundesbeitrages auf die
Gemeinde Wien entfallende Erfordernis im Betrage von rund
28,282.000 X für die Zuschüsse an die aktiven Angestellten und
von 19,845.000 X für die Zuschüsse an die PensionSparteien
wird genehmigt und auf den Reservefonds verwiesen.

2S . P . Z. 3759, P . 17. Folgende auf Grund des Z 96
der G.-V., beziehungsweise§ 7 de» Organisationsstatutes für
die städtischen Unternehmungen getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt: '

1. Den aktiven Angestellten  de » Magistrate» —
einschließlich der dem Magistrate zugeteilten Unternehmungs-
angestellten — und de» Kontrollamte». deren Bezüge mit
Gemeinderatsbeschluß vom 19. Juli 1921, P . Z. 8777 (Punkte 1
und 10) geregelt wurden, den dem Gesetze vom 3 Juli 1919,
L.-G.-BI. Nr. 193, unterstehendenLehrpersonen, den Bediensteten
der städtischen Feuerwehr und den Angestellten der städtischen
Unternehmungen, auf welche der Gemeinderatsbeschluß vom
3. August 1921, P . Z. 8790, Anwendung findet, ist, soferne
sie ihre Bezüge im vorhinein erhalten, eine Mehr Zahlung
für den Monat März 1922 am 18. März 1922 flüssig zü
machen, deren Ausmaß das 3>/«(3-25)fache der um 500 X ver-
mehrten schemamäßigen Bezüge beträgt. Angestellten der vor¬
erwähnten Art, die ihre Bezüge in Halbmonatsraten im nach¬
hinein erhalten, sind an diesem Tage und am 31. März 1922
drei Halbmonatslvhne flüssig zu machen; der verbleibende Rest¬
betrag auf die um 500 X vermehrten schemamäßigenBezüge
multipliziert mit 8 25, beziehungsweise bei Verheirateten und
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diesen gleichzuhaltenden Angestellten mit 8 85 ist diesen Ange.
stellten anläßlich der endgiltigen Abrechnung der Märzbezüge
auszubezahlen.

Dergleichen ist den von der Gemeinde Wien übernommenen
ehemaligen Angestellten des Landes Niederösterreich mit Aus¬
nahme der im Kollektivvertrage stehenden oder nach Kollektiv-
Vertragsbestimmungen Entlohnten eine in derselben Weise er¬
mittelte Mehrzahlung unvorgreiflich der endgiltigen Ueberführung
und mit dem Vorbehalte flüssig zu machen, daß, falls bei der
Ueberführung geringere alr die gegenwärtigen Gesamtbezügefest¬
gesetzt werden, diese Mehrzahlung auf die zu gewährende Er-
gänzungszulage und gegebenenfalls aus die Aprilbezüge 1922
angerechnet wird.

Die Mehrzahlung gebührt auch erkrankten Angestellten,
welche ihren Lohn (Gehalt ) alr Krankengeld fortbeziehen.

Voraussetzung für die Gewährung ist, daß der Angestellte
(die Lehrperson) am 1. März 1922 im aktiven Dienste gestanden
ist und sich am Auszahlungstage noch im Dienste befindet oder
nach dem 1. März 1922 in den Ruhestand verhetzt wurde. Wenn
der Angestellte (die Lehrperson) nach dem 1. März 1922 ge¬
storben ist, so gebührt die Mehrzahlung den Hinterbliebenen,
soferne sie Anspruch auf einen dauernden Versorgungsgenuß
haben. Die im März Aufgenommenen erhalten die Mehrzahlung
in dem ihrer tatsächlichen Dienstzeit entsprechendenAusmaße.

Die im ersten Absätze nicht aufgezählten Angestellten er¬
halten , soferne ihnen auf Grund der früheren Beschlüsse Mehr¬
zahlungen bewilligt wurden, gleichfalls eine nach obigen Grund¬
sätzen zu ermittelnde Mehrzahlung.

Bei den in die Krankenversicherungeinbezogenen Angestellten
sind von der Mehrzahlung die Beiträge zur Krankenfürsorge¬
anstalt im Sinne der Magistratsdirektionsverfügung Z . 1561
vom 8. März 1922 abzuztehen.

2. Das abzüglich deS Bundesbeitrages auf die Gemeinde
Wien entfallende Erfordernis im beiläufigen Betrage von
283,740 .000 X wird genehmigt und auf dm Reservefonds ver¬
wiesen.

S4 P . Z . 3760 . P . 18. Folgende auf Grund des § «6 G.-B .,
beziehungsweise§ 7 OrganisatiouSstatutes für die städtischen Unter- !
nehmungen getroffene Verfügung wird nachträglich gmehmigt : ^

1. Den aktiven Angestellten  des Magistrates —
einschließlich der dem Magistrate zugeteilten Unternehmnngs-
angestellten — und deS KontrollamteS, deren Bezüge mit
Gemeinderatsbeschluß vom 19. Juli 1921, P . Z . 8777 (Punkte 1
und 10), geregelt wurden, den de« Gesetze vom 3. Juli 1919,
L -G.-Bl . Nr . 193, unterstehmden Lehrpersonen, den Bediensteten
der städtischen Feuerwehr und den Angestellten der städtischen
Unternehmungen, auf welch« der Gemeinderatsbeschluß vom
3. August 1921, P . Z . 8790 , Anwendung findet, sind, sofern
sie ihre Bezüge im vorhinein erhalten, am 1. April 1922 an
schemamäßigen Bezügen und an Mehrzahlung  ins¬
gesamt für Ledige da- Vierfache, beziehungsweisefür verheiratete
und diesen gleichzuhaltende Angestellte das 4'2fache der um
500 X vermehrten schemamäßigen Bezüge und die einfachen
Familienzulagen auszuzahlen . Angestellten der vorerwähnten
Art , die ihre Bezüge in Halbmonatsraten im nachhinein erhalten,
sind an diesem Tage und am 10. April 1922 je drei Halb,
monatslöhn « flüssig zu machen.

Desgleichen sind den von der Gemeinde Wien über¬
nommenen ehemaligen Angestellten des Landes Niederösterreich,
mit Ausnahme der im Kollektivvertrage stehenden oder nach
KollektivvertragsbestimmungenEntlohnten , die in derselben Weise
ermittelten Bezüge unvorgreiflich der endgiltigen Ueberführung
und mit dem Vorbehalte flüssig zu machen, daß , fall- bei der
Ueberführung geringere als dir gegenwärtigen Gesamtbezüge
festgesetzt werden, diese Bezüge auf die zu gewährende ErgänzungS-
zulage angerechnet werden.

Die obigen Bezüge gebühren auch erkrankten Angestellten,
welche ihren Lohn (Gehalt ) als Krankengeld fortbeztehen.

Die im ersten Absätze nicht aufgezählten Angestellten er¬
halten , soferne ihnen auf Grund der früheren Beschlüsse Mehr¬
zahlungen bewilligt wurden, gleichfalls eine nach obigen Grund¬
sätzen zu ermittelnde Mehrzahlung.

Bei den in die Krankenversicherung einbezogenen Angestellten
sind die Beiträge zur Krankenfürsorgeanstalt abzuztehen.

2. Das abzüglich de» BundeSbettrage» auf die Gemeinde
Wien entfallende Erfordernis im beiläufigen Betrage von
165.200.000 X wird genehmigt und auf den Reservefonds ver-
wiesen.

SS . P . Z . 3724 . P . 19. Folgende auf Grund des 8 96 G.-B.
getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:

I . Den nicht der allgemeinen Dienstordnung unterstehenden
Feuerwehrbediensteten  werden nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen bis auf weitere» abbaufähtge, nicht in
die Pension einrechenbare Zulagen gewährt . 1. Die Bediensteten
des BranddiensteS und die im 24 Stundendienste verwendeten
Bediensteten de» Verwaltung »- und Betriebsdienstes erhalten
eine monatliche Zulage von je 5000 X. 2. Die im Achtstunden¬
dienste stehenden Bediensteten deS Verwaltung - - und Betriebs¬
dienstes erhalten an Stelle der mit Gemeinderatsbeschluß vom
3. August 1921, P . Z . 8791 , Punkt 6, festgesetzten Qualifika-
tionSzulage eine solche von monatlich 3000 bi- 8000 X ; die
Höhe wird innerhalb dieser Grenze von der Qualifikations¬
kommission nach Tüchtigkeit und Leistung bestimmt. Die Gesamt-
summe der Qualifikationszulage darf 6,420 .000 X im Jahre
nicht übersteigen. 3. Die weiblichen Feuerwehrbediensteten erhalten
eine monatliche Zulage von 1000 X.

II . Die vorstehenden Bestimmungen treten für die am
1. Jänner 1922 im aktiven Dienste gestandenen Feuerwehr¬
bediensteten mit diesem Tage , für die nach diesem Tage aus¬
genommenen vom Tage ihrer Anstellung in Kraft , soferne nicht
da» Dienstverhältnis seither durch Entlassung, Kündigung oder
Dienstesentsagung aufgelöst worden ist.

III . Das unbedeckte Mehrerfordernis im Betrage von
61,000 .000  X ist auf den Reservefonds zu verweisen.

IV. Der Magistrat wird beauftragt , unverzüglich einen
Antrag vorzulegen, der den Abbau von 24 Feuerwehrbedtensteten
vorsieht.

SS . P . Z . 3754 , P . 21. Im Stande der städtischen Schul¬
warte werden 60 Ob er sch ulwartstellen  in der Gruppe V
des Gehaltsschemas unter Auflassung einer gleichen Anzahl von
Schulwartstellen in der Gruppe VI neu systemistert. Die
Ernennung von Oberschulwarten hat im Wege der Stellen¬
beförderung zu erfolgen.

SV . P . Z . 3060 . P . 23 . Den Mitgliedern de» Gteno-
graphenamte»  des Wiener Temeinderates wird für den
Monat März 1922 eine außerordentliche Mehrzaylung in der
Höhe von 725 Prozent ihrer normalen „Entlohnung " für diesen
Monat nachträglich bewilligt.

L8 . P . Z . 3761, P . 24 . Folgende auf Grund des § 7
des OrganisanonSstatutes für die städtischen Unternehmungen
getroffene Verfügung betreffend die Entlohnung der Wirtschafts¬
angestellten der städtischen Straßenbahnen  wird nach¬
träglich genehmigt: 1. Nachzahlung des Betrage » von 400 X
für jeden VerpflegStag ab 6. Februar 1922 bis inklusive
18. Februar 1922. 2. Erhöhung der Arbeitszulagen der
Köchinnen um 3 X und der Gehilfinnen um 8 X (die Männer und
die in besonderen Diensten stehenden weiblichen Angestellten erhalten
keine Erhöhung). 3. Das Nachtmahlgeld wird ab 6. Februar 1S22
von 150 X auf 210 X erhöht. 4. Jede VerpflegSportion wird
mit 790 X Verkaufswert angesetzt. 5. Nicht genossene Verpflegs¬
portionen an freien Tagen , Krankheit»- oder Gebührrnurlaubs-
tagen werden nach wie vor mit 300 X bewertet. 6. Nicht-
verpflegte Personen erhalten insgesamt 18.300 X Kost¬
entschädigung. Al» nicht verpflegte Personen find die Bediensteten
der Gärtneret des Lager» und der Kanzlei anzusehen. 7. Die in
vorstehenden Punkten niedergelegten Abmachungen haben nur
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für die am 15 . Februar 1922 in ungekündigter Stellung
befindlichen Bediensteten Wirkung , und zwar ab 6 Februar 1922.

2S . P . Z . 3756 , P . 20 . Die Abänderung der UrlaubS-
und Disziplinarbestimmungen der Allgemeinen Dienstordnung
für die Angestellten der Gemeinde Wien wird genehmigt . (Ver¬
lautbart im Verordnungsblatte des Wiener Magistrates .)

SV . P . Z . 3757 , P . 22 . Folgende auf Grund des Z 96
der G .-V ., beziehungsweise § 7 des Organisationsstatutes für
die städtischen Unternehmungen getroffene Verfügung wird nach¬
träglich genehmigt : Die den Pension spart eien  aus dem
Stande der Kolleklivvertragsbedrensteten  mit dem
Gemeinderatsbeschlusse vom 27 . Jänner 1922 , P . Z . 864,
bewilligten Anzahlungen auf die Erhöhungen ihrer Pensions¬
bezüge werden für jene Pensionsparteien , die seinerzeit tatsächlich
in den Dienst der Gemeinde oder einer der Unternehmungen
übernommen wurden , mit Wirksamkeit Vogt. 1. März 1922 erhöht:
Für männliche Angestellte im Ruhestande mit 20 anrechenbaren
Dienstjahren und darüber auf 21 <>00 L monatlich , für männliche
Angestellte im Ruhestande unter 20 anrechenbaren Dienstjahren
auf 16.000 L monatlich , für weibliche Angestellte im Ruhestande
auf 14 .000 L monatlich , für Witwen nach Angestellten
auf 9000 L monatlich und für Vollwaisen nach einem Ange¬
stellten zusammen auf 5000 L monatlich . Den Bezugsberechtigten
von außerordentlichen (unbefristeten ) Zuwendungen der städtischen
Leichenbestattung werden obige Anzahlungen im halben Aus¬
maße bewilligt . — Im übrigen bleiben die Bestimmungen des
vorerwähnten Gemeinderatsbeschlusses aufrecht.

S1 . P . Z . 3999 , P . 30 . 1. Die Abänderungen einiger
Bestimmungen der „Allgemeinen Dienstordnung für die Ange¬
stellten der Gemeinde Wien " werden genehmigt . (Verlautbart
im Verordnungsblatte des Magistrates .) 2 . Der Magistrat wird
angewiesen , die einschränkende Bestimmung des letzten Absatzes
des Z 61 sinngemäß auch bei der Bemessung von Ruhe - und
Versorgungsgenüssen jener weiblichen Angestellten anzuwenden,
die bereits vor dem Tage dieses Beschlusses in den Ruhestand
versetzt sind . Die von solchen Pensionsparteien etwa bereits
bezogenen Vorschüsse auf die Pensionsregulierung werden als
endgiltig gegeben belassen.

SL P . Z . 4000 , P . 31. Die Anträge betreffend die
Schaffung einer StandeSgnlppe der Beamten des mittleren Ver¬
waltungsdienstes werden genehmigt . (Verlautbart im Verordnungs¬
blatt des Wiener Magistrates )

SS . Absetzung des Geschäftsstücke» betreffend die Abänderung
der auf die monarchische Regierungsform hinweisenden Be¬
zeichnungen.

Berichterstatter GR . Weber:
S4 P . Z . 373 l , P . 26. Der Kleingartenstelle wird 1. zur

Ausgabsrubyik 401/5 de» Voranschlages 1920 ,21 zur Post Nr . 6
„Ankauf von Materialien " und zur Post Nr . 7 „Kleingarten¬
ausstellung " ein Zuschußkredit in der Höhe von 5,973 .417 6 L
und 2 . zur Ausgabsrubrik 401 des Voranschlages 2 . Halbjahr
1921 , Post Nr . 1 „Materialabgabestelle " und Post Nr . 6 „All¬
gemeine Unkosten" ein Zuschußkredit in der Höhe von
14,214 .677 L 56 d gewährt.

Beschkußprolokoll
der vertraulichen Sitzung vom 7 . April 1VSS.

Vorsitzender : VB . Hoß.
L. P . Z . 3314 . Der Schauspieler Anton Amon  wird in

Würdigung seines hervorragenden Können » auf dem Gebiete der
Wiener Schauspielkunst und in Anerkennung seiner Verdienste
auf dem Gebiete der Wohltätigkeit zum Bürger der Bundes¬
hauptstadt Wien ernannt.

S . P . Z . 3718 . Dem Ehrenpräsidenten der „^ uLtrinrr Home
kleliek" in New -Iork Dr . Andrew von Grimm  wird in
dankbarer Anerkennung seiner vielfachen Verdienste um die
notleidende Bevölkerung Wiens die Eiserne SLlvrstormedaille
der Stadt Wien verliehen.

S . P . Z. 3719. Dem Präsidenten der kantonalen Solo¬
thurnischen Hilfsaktion Arnold Räuber  wird in dankbarer
Anerkennung seines erfolgreichen Wirkens zur Linderung der Not
der Wiener Bevölkerung die Eiserne Salvatormedaille der Stadt
Wien verliehen.

4 . und S . P . Z . 3705 , 3706 . Gehaltsvorschüsse,
v . P . Z . 3736 . Dem Veterinäramtsoberinspektor Franz

Rößler  wird anläßlich seiner Versetzung in den bleibenden
Ruh stand in Anerkennung seiner vieljährigen , hingebenden Dienst¬
leistung der Titel „ Beterinärrat " verliehen.

Stadtsengt.
Bericht

über die Sitzung vom 28 . März 1922.
Vorsitzende : Bgm . Reumann und BB . Emmerling.
Anwesende : VB . Hoß und die StRe . Breitner , Dr.

Kienböck, Ko kr  da , Dr . Alma Motz ko , Richter , Rummel¬
hardt , Siegel , Speiser,  Prof . Dr . Tandler und Weber
und Mag .Dior . Dr . Hartl.

Schriftführer : Mag Koär . Karger.
VB . Emmerling  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter Bgm . Reumann:
Der Bericht über den gegenwärtigen Stand der Frage betreffend

die Einführung der Sommerzeit wird zur Kenntnis genommen.
Bgm . Reumann  übernimmt den Vorsitz.

Berichterstatter StR . Breitner:
(P . Z . 8171 , M .Abt . 4 , 435 .) Die Gemeinde Wen übt daS

ihr auf Grund deS alten Aktienbesitzes der Vereinigten Holz-
verwertungS -A.-G . zuftehende normale Bezug- recht auf 1000 Stück
neue Aktien zum Begebungskurse von 840 L per Stück auS. Gleich¬
zeitig wird der hiefür erforderliche Kredit per 340 .000 L zuzüglich
allfälliger Slückzinsen und Spesen bewilligt , der auf der AuSgabS-
rubrik 308/6 x zu verrechnen und auf die Reserve für unvorher¬
gesehene Ausgaben verwiesen wird.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 8188 , M .Abt . 46 . 1283 .) Zur AuSgabSrubrik 605/9

„Verschiedene Ausgaben " des Hauptvoranschlages 1933 wird ein
Zuschußkrrdit von 1,000 .000 L bewilligt.

(P . Z . 3175 , M .Abt . 16, 365 .) Zur Post 605/1 deS Haupt-
Voranschlages für daS Jahr 1922 wird rin Zuschußkrrdit von
1,000 .000 L genehmigt. Zur Anschaffung der laufenden Erforder¬
nisse wird der M .Abt . 18 auS diesem Kredite ein Handverlag
gewährt , der jeweils die Höhe von 100 .000 L nicht überschreiten
darf.

(P . Z . 3177 . M .Abt. 2S, 581 .) Für den nicht bedeckten Teil
der Mehrkosten , wlche anläßlich der Preiserhöhung für die Schottrr-
und Saudlieferung für den Südwestjriedhof , sowie für die An¬
schaffung einer weiteren Menge von 150 m* GebirgSriesel und
200 m* Grubenschotter mit dem Betrage von 1,400 .000 L entstehen,
wird ein erster Zuschußkredit zur AuSgabSrubrik 503/8 <r in der
Höhe deS unbedecklenMehrersorderniffeS von 1,755 .000 L bewilligt.
Dem Unternehmer Johann Endlweber wird eine Aufzahlung von
3000 L für den Kubikmeter Riesel und Sand und 1000 L für
den Kubikmeter Grubenschotter unter der Bedingung genehmigt , daß
er sich verpflichtet, weitere 150 m* Riesel zu dem Einheitspreise
von 6000 L und 300 m» Grubenschotter zu dem Einheitspreise
von 3500 L zu liefern.

(P . Z . 3178 , M .Abt . 24 , 68 .) Dem Rauchfanglehrrrmeister
Johann Höbarth in Gablitz wird für dir Besorgung der Rauchfang¬
kehrerarbeiten im Versorgungshause Mauerbach ab 15 . November
1821 ein Kehrpaufchale von jährlich 90 .000 L bewilligt und für
den im Voranschläge 1923 nicht mehr bedeckten Teilbetrag von
75 .000 L ein Zuschußkredit in gleicher Höhe für da- Konto
„Gebäuderrhaltnng " genehmigt.
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(P . Z . 3181 , M .Abt . 30 , 768 .) Die Aufstellung eines Feuer¬
melders in der Hauptwerkstätte des städtischen Kraftwagenbetriebes
mit einem Kosteuersordernifse von 280 .000 L wird genehmigt ; sie
hat durch daS Kommando der städtischen Feuerwehr zu erfolgen . Zur
AuSgab «rubrik 509/2 , und zwar zur Post „ Ausgestaltung der
HauptreparaturSwerkstätte deS städtischen Kraftwagenbetriebes " wird
ein Zuschußkredit von 280 .000 L bewilligt.

(P . Z . 3180 , M .Abt . 27 , 685 .) Die Instandsetzung der Wasier-
leitungSanlage -der FondShäuser 1. Zelinkagasse 5 und Schotten¬
ring 22 wird nachträglich genehmigt . Die Durchführung der Arbeiten
durch die städtischen Werkstätten wird zur Kenntnis genommen . Zur
Deckung der Kosten wird zur ÄusgabSrubrik II 1 a ein Zuschuß¬
kredit von 100 .000 L genehmigt.

(P . Z . 3179 , M .Abt . 25 , 521 .) Die Errichtung eines Geh.
steigeS zum städtischen Strandbade „ Mühlschüttel " im 21 . Bezirke
wird mit einem Kosteuersordernifse von 2,000 .000 L genehmigt
und ist hievon ein Betrag von 1,200 .000 L auf Ausgabsrubrik
503/4 k bedeckt, während für die restliche Summe von 800 .000 L
ein Zuschußkredit in gleicher Höhe zu obiger Rubrik bewilligt wird.
Die von der niederösterreichischen Donauregulierungskommission
übermittelten Bedingungen werden genehmigt.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(P . Z . 3174 , M .Abt . 42 , 1134 .) Der Berufung des AloiS

Dorner gegen die mit dem Dekrete der MMbt . 42 , Z . 1465/21
vom 2 . März 1922 verfügte Entziehung der Zelle Nr . 8 in der
Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren , wird keine Folge
gegeben.

(P . Z . 3133 , M .Abt . 44/III , 40/21/22 .) Das den Leitungen
der Wiener Volks - und Bürgerschulen zukommende Fahrtpauschale
für die Schulwarte wird für die zweite Hälfte des Schuljahres
1921/22 mit je 750 L für die Schulen der Bezirke 1 . bis 9.
und 20 . und mit je 1500 L für die Schulen der Bezirke 10 . bis
19 . und 21 . festgesetzt . Zur AuSgabsrubrik 606/4 „ Schulpauschalien"
des Voranschlages für daS Jahr 1922 wird ein erster Zuschuß¬
kredit in der Höhe von 1,096 .500 L bewilligt.

(P . Z . 3184 , M .Abt . 44/1 , 41/45 .) Zur Ausgabsrubrik 605/6
„Auslagen für Dienstkraftwagen " wird ein erster Zuschußkredit von
27 .597 L 19 d bewilligt.

(P . Z . 3185 , M .Abt . 44/1 . 38/371 .) Zur AuSgabSrubrik
605/6 „Fernsprechgebühren " wird ein erster Zuschußkredit von
374 .000 L bewilligt.

(P . Z . 3186 , M .Abt . 45 , 1434 .) Für die Gebarung des
Wiener Bürgerspitalfonds im Rechnungsjahre 1920/21 wird zur
Bedeckung des aufgelaufenen Mehrerfordernisses auf den Rubriken
I 3 , II 1e , IV 3 , IV 6 und IV 8 ein Zuschußkredit von zusammen
567 .227 L 66 ll bewilligt.

(P . Z . 3187 , M .Abt . 45 , 533 . ) Zur Deckung de , im Vor¬
anschläge nicht vorgesehenen Erfordernisses für die Grenzvermarkung
der Krieau wird zur AuSgabsrubrik 608/5 ein Zuschußkredit von
61 .000 L bewilligt.

Berichterstatter StR . Pros . Dr . Tandler:
(P . Z . 3115 , M .Abt . 9 , 1456 .) Die im Zuge der Reform

der städtischen Waisenhäuser erfolgte Zusammenziehung der bett-
nässenden Kinder und die Errichtung einer Bettnässerstation für
Knaben im II . städtischen Waisenhause 5 . Gaffergasse und für
Mädchen im V. städtischen Waisenhause in Klosterneuburg wird
genehmigend zur Kenntnis genommen . Die Versetzung deS ärztlichen
Dienstes obliegt den Hausärzten der beiden Waisenhäuser . Die
vertragsmäßige Bestellung einer diplomierten Krankenpflegerin für
die Bettnässerstation im städtischen Waisenhause Gaffergaffe und
deren Entlohnung nach der Dienstordnung , derzeit Gruppe VIl/9/1,
wird genehmigt . Die Anschaffung von 150 m Kautschukeinlage und
von 100 Kinderemailnachttöpfcn für die beiden Bettnäfferstationen
wird genehmigt . Zur Ausgabrubrik 301/14/1 wird ein erster
Zuschußkredit von 500 .000 L für die Entlohnung der Krankenpflegerin
und zur Ausgabsrubrik 301/14/4 ä ein solcher von 1,550 .000 L
für die Anschaffung der Kautschukeinlagen und Nachttöpfe be¬
willigt.

Berichterstatter StR . Richter:
(P . Z . 294 l .) Zur Feier der 25jährigen Wiederkehr deS

Todestages Johannes BrahmS ' wird beschlossen : 1. Die Veran¬
staltung einer musikalischen Gedenkfeier im Redoutensaale der ehe¬
maligen Hofburg am 3 . April 1922 . 2 . Die Niederlegung von
Kränzen am Denkmale sowie auf dem Ehrengrabe des TonkünstlerS
am Gedächtnistage . 3 . Für die auf Punkt 1 und 2 entfallenden
Kosten wird ein auf den Reservefonds zu verweisender Kredit im
Betrage von 500 .000 L genehmigt . 4 . Die Anlegung eines hand¬
schriftlichen ErinnerungSalbumL , in welchem Aufzeichnungen von
noch lebenden Zeitgenoffen des Tondichters vereinigt werden sollen.

(P . Z . 3169 , M Abt . 43 , 184 .) ES wird die Zustimmung
erteilt , daß dem Lehrer an der fachlichen Fortbildungsschule für
Elektromechaniker Oberbaurat Anton Wrba die Zeit vom 1. bis
31 . Okwber 1903 in seine Dienstzeit angerechnet werde.

(A. d. StS . als LandeSreg .)
(P . Z . 3170 . M .Abt . 43 , 129 .) AuS Anlaß deS Ansuchens

deS Leiters der fachlichen Fortbildungsschule für Maschinenbauer,
August Wirft , wird die Zustimmung erteilt , daß die Einrechen-
barkeit der als dauernd bestellter Schulvorstand zurückzelegten
Dienstzeit in die Gesamtleiterdienstzeit für den Anfall höherer
Remunerationen ausgesprochen werde . (A . d. StS . als LandeSreg .)

Berichterstatter StR . Speiser:
(P . Z . 3109 , M .D . 1450 .) Das Bezirkswirtschaftsamt Stelle 5

und das BezirkSwirtschaftSamt Stelle 8 werden aufgelöst . Die
bisher von den obgenannten Amtsstellen besorgten statistischen
Arbeiten sind von der M .Abt . bl zu besorgen , die bisher vom
Bezirkswirtschaftsamte Stelle 5 erfolgte Bestimmung der Fuhr»
wcrkStarife für die Verfrachtung von Kohle hat durch die M .Abt . 56
zu erfolgen . Angelegenheiten deS selbständigen Wirkungsbereiches
der Gemeinde oder der mittelbaren Bundesverwaltung , die die
Versorgung der Bevölkerung mit Bedarfsartikeln , somit auch mit
Nutzholz und Brennstoffen aller Art betreffen , sind von der
M Abt . 43 zu besorgen . Die Geschäftseinteilung ist entsprechend
abzuändern.

(P . Z . 3108 , M .D . 1690 .) Die Gewerberechtsangelegenheiten
deS konzessionierten Gewerbes der Theaterkartenbureaux mit Aus¬
nahme der Festsetzung der Tarife werden den magistratischen
Bezirksämtern zur Besorgung übertragen . Die Festsetzung der für
dieser Gewerbe geltenden Tarife obliegt der M .Abt . 63 . Die
GeschästSeinteilung ist entsprechend richtigzustellen.

(P . Z . 3280 , M .D . 1872 .) Die M .Abt . für Siedlungswesen
wird ab 1 . April 1922 aus der Gruppe V auSgeschieden und der
Gruppe IV zugewiesen . Hiebei wird die Bezeichnung 18 a in 16
abgeändert.

(P . Z . 3193 , Brh . 3 .) Hinsichtlich der Provisionsbezüge der
Bierkaffiere wird folgendes festgesetzt : Die Bierkaffiere erhalten
bis auf weiteres von den provisionspflichtigen Jnkaffobeträgen eine
einheitliche Inkassoprovision von V« Prozent . Diese Neuregelung
der Provisionsberechnung tritt mit dem auf die Beschlußfassung
folgenden MonatSersten in Kraft.

(P . Z . 2292 , B .Sch .R . 328 .) Die an der Taubstummenschule
9 . CanisiuSgaffe 2 in Verwendung stehende , für Taubstummenschulen
lehrbefähigte Volksschullehrerin Anna HetfenSdörfer wird mit Rechts¬
wirksamkeit vom 1 . Jänner 1922 zur definitiven Lehrerin an einer
Taubstummenschule in Wien ernannt.

(P . Z . 3190 , K.St .U . 180/k .) Der Werkstättenleiter der städtischen
Kraftstellwagenunternehmung DirektionSrat Ing . Franz Hollerwöger
wird zum Betriebsleiter , der Verkehrsleiter Oberinspektor Ing . Hugo
Thumb wird zum BetriebSleiterstcllvertreter der städtischen Kraft¬
stellwagenunternehmung ernannt.

(P . Z . 3164 , 3165 , B .Sch .R . 1296 , 349 .) Folgende zwei
provisorische Lehrer werden im VorrückungSwege zu VslkSschullehrern
ernannt : Johann Wiesbauer , Rechtswirksamkeit vom 1. Dezember
1921 , RangStag am 7 . November 1910 : Friedrich Kurz , NechtS-
wirksamkeit vom 1 . Jänner 1922 , Rangstag am 1. Mai 1919.

(P . Z . 8166 , M .Abt . 2 , 1397 .) Der Hausdiener HanS
Ruschitzka wird über Ansuchen mit einem jährlichen Ruhegenuffe
von zusammen 20 .280 L in den bleibenden Ruhestand versetzt.
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(P . Z. 3191 , M.D. 1917.) Die Dienstesentsagungder defintiven
Beamtin deS Kanzleihilssdienstes Leopoldine Hollitscher wird ge¬
nehmigend zur Kenntnis genommen.

Folgende Geschäftsstücke werden dem Gemeinderate  vor-
gelegt:

Berichterstatter StR . Breitner:
(P Z. 8195, Samml . 17b.) Erhöhung des Preises der

„Stadt Wien* für die Genostenschaft bildender Künstler.
(P . Z. 3172 , M .Abt. 4, 1009.) Bevorschussungder vom

„Holzmarkt«" auszugebenden Teilschuldverschreibungen.
BerichterstatterStR . Siegel:

(P . Z. 3168 , M -Abt. 24, 631.) Einbau einer Niederdruck-
dampfkefselanlage im Küchengebäude„Am Stcinhof" .

(P . Z. »182, M.Abt. 30, 101S.) Zuschußkcrdit zu dem Baue
einer Garage für den 5. Bezirk für den Lastkraftwagenbetrieb.

(P . Z. 3176, M.Abt. 22, 464.) Zuschußkredit für Fuhrwerks¬
kosten deS StadtgartenbetriebeS.

(P . Z. 8112 , M .Abt. 22, 385.) KonsenSpläne und Zuschuß¬
kredit für den Bau der Feuerhalle.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(P . Z. 2192, M.Abt. 44/1/S4 , 242/21 .) Zuschußkrcdit für

sachliche Erfordernissefür Aemter. Schulen und Kindergärten.
Berichterstatter StR . Dr . Tandler:

(P . Z. 3173, M .Abt. 8. 84476 .) Erhöhung des VerpflegS-
kostenbeitrageS für Wiener im „Hause der Barmherzigkeit*.

Berichterstatter St .R . Speiser:
(P . Z. 3167, M.Abt. 2. 845.) Verleihung deS Titels „PhysikatS-

rat * an den städtischen OberbezirkSarzt Dr . Franz Gutmann.
(P . Z. 3196, M.Abt. 4, 885.) Voranschläge des Fortbildungk-

schulrateS Wien für daS zweite Halbjahr 1921 und für daS Jahr
1923. (A. d. GR. als Ldtg.)

Richtigstellung : In dem Berichte über die Stadtsenatsitzung vom
3. Jänner ISL2 (Amtsblatt Nr . 9 vom I . Februar 1922, Seite 130) ist
die Textierung de- Beschlusses P . Z . 14632 in folgender Weise richtig-
zustellen:

. . . . . Gleichzeitig wird dem Genannten der Titel „Oberinspektor*
verliehen und ihm eine Personalzulage von jährlich 12.600 L unter gleich¬
zeitiger Einstellung der Diensteszulage für den Inspektor de« städtischen Fuhr-
werkSbetriebe» zuerkannt . Von dieser Personalzulage ist ein Betrag von jährlich
2400 L in die PensionsbemcssungSgrundlagc einrechenbar.*

Ausschuß
für

Personalangelegenheiten und Verwaltungsresorm.
Bericht

über die Sitzung vom 29. März 1922.
Vorsitzende: Die GRe . Täubler und Skaret.
Amtsf. StR . : Speiser.
Anwesende: Die GRe . Luise Appelfeld , Doppler.

Gröbner , Grünwald , KlimeS , Po körny , Rummel¬
hardt,  Gabriele Walter und Meidl,  ferner die Mag .Re.
Dr . Kirrer  und Bock.

Schriftführer : Mag .KonziPist Dr . Honigmann.
GR . Täubler  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter Mag.R . Dr . Kierer:
(AuSsch. Z. 571, Ktr.A. 1203.) Die Anträge der Direktion

des KontrollamteS der Stadl Wien betreffend Zuerkennung der
Begünstigungen der Zurechnung von vier Jahren an KontrollamiL-
beamte werden genehmigt. '

Nachstehende Ansuchen um Witwenpensionen,  beziehungs¬
weise Erziehungsbeiträge,  beziehungsweise Wiiwen-
abfertigungen werden genehmigt:

(AuSsch. Z. 813, M.Abt. 2. 2390) Katharina Skotton, Feuer-
wehroberfahrerSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage , von
36.720 L;

(AuSsch. Z. 612, M.Abt. 2, 1723) Anna Kauders, Steuer-
amtSkonlrollorSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von
41.400 L;

(AuSsch. Z. 579, M .Abt. 2, 1894) Franziska Plafler , Kanzlei-
hilfSbeamtenSwitwe, Witwrnpension im JahreSbetrage von 33.600 L ;

(AuSsch. Z . 581. M.Abt. 2, 2116) Franziska Wittek, Amts¬
dienerswitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 12.900 L;

(AuSsch. Z. 582, M.Abt. 2. 2106) Emilie Handl, Garten-
arbeiterSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 17.700 L;

(AuSsch. Z. 583. M.Abt. 2. 2033) Marie Haigl, OberamtS-
grhilfenswitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 35.400 L;

(AuSsch. Z. 584, M.Abt. 2, 2018) Karoline Grad, AmtS-
gehilfenswitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 25.500 L;

(AuSsch. Z. 544. M .Abt. 2, 1871) Ludmilla Klefhaber,
Haup:kassenkontrollorswi!we, Witwenpensionim JahreSbetrage von
46.800 L;

(Aussch. Z . 543, M .Abt. 2, 2369) Marie Rockcnbauer.
Straßenarbeiterswitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von
18.900 L;

(AuSsch. Z. 547. M.Abt. 2, 2557) Karoline Löffler, Stadt-
physikuSwitwe, Witwenpensionim JahreSbetrage von 78.000 L;

(Aussch. Z. 337, M.Abt. 2, 1349) Therese Faltner, AmtL-
grhilfenSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 28.500 L;

(Aussch. Z. 636, M .Abt. 2. 2763) Berta Teply, H-izauf-
seherSwitwe, Witwenpensionim JahreSbetrage s>on 27.000 L;

(Aussch. Z. 673, M.Abt. 2, 2967) Marie Klinger, Kanzlisten.
Witwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 85.400 L;

(AuSsch. Z. 674, M.Abt. 2, 2965) Josefa Ernhofer, Straßen-
arbeiterSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 11.100 L;

(Auösch. Z. 676, M .Abt. 2, 2903) Anna Reim, Kanzlei-
direkttonsadjunktcnswitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von
53.400 L;

(AuSsch. Z. 677, M.Abt. 2, 2905) Antonie Waflata, Depot-
wächterSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 25 .500 L;

(AuSsch. Z. 546, M.Abt. 2, 1383) Antonie Lorenz, Straßen-
arbeiterSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 16.050 L;

(Aussch. Z. 675, M.Abt. 2, 2902) Therese Strömer , Weg-
einräumcrswitwe, Witwrnpension im JahreSbetrage von 25.500 L
und Erziehungsbeitrag sür das unversorgte Kind Leopold im JahreS¬
betrage von 5100 L;

(Aussch. Z . 678, M .Abt. 2, 2562) Anna Schwoiger, Ober-
amtSgehilfrnSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 31.645 L
und Erziehungsbeitrag für die unversorgten Kinder Karl, Leopold,
Melanie und Anna im JahreSbetrage von 6893 L;

(AuSsch. Z. 585, M.Abt. 2. 1727) Anna Sotny , HeizerS-
witwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 18.900 L und Er¬
ziehungsbeitrag für daS unversorgte Kind Rudolf im JahreSbetrage
von 3780 L;

(AuSsch. Z. 580, M.Abt. 2, 2196) Anna Schälle. Amts-
gehilfenSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 29.250 L
und Erziehungsbeitrag für daS unversorgte Kind Willibald im
JaheSbetrage von 5850 L;

(AuSsch. Z. 586, M .Abt. 2, 2047 ) Marie Polt . Straßen-
arbeiterSwitwe, Witwenpension im Jahresbetrage von 19.500 L
und Erziehungsbeitragfür das unversorgte Kind Johann im JahreS¬
betrage von 3908 L;

(AuSsch. Z. 542. M.Abt. 2. 2326) Franziska Czakoj,
StraßenarbeiterSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von
20.100 L und Erziehungsbeitrag für daS unversorgte Kind Josefine
im JahreSbetrage von 4020 L;

(Auksch. Z. 545, M.Abt. 3. 1797) Aloisia Luger, Brücken-
bauinspektorSwitwe, Witwenpension im JahreSbetrage von 66.000 L
und Erziehungsbeitrag für daS unversorgte Kind Joscfine im
JahreSbetrage von 13.200 L;

(AuSsch. Z. 611, M.Abt. 2. 1719) Katharina Themayer,
MarktamtLdienerSwitwe, provisorische Anweisung der Wiiwenpesion
im JahreSbetrage von 10.320 L und Erziehungsbeitrag für die
zwei unversorgten Kinder im JahreSbetrage von 2064 L;
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(AuSsch . Z . S14 , M .Abt . 2 , 2369 ) Jd ° Schmidt , Kanzlei-
hilfLkraftSwitwe , Witwenabfertigung im Betrage von 13 . 120 L;

(AuSsch . Z . 61b , M .Abt . 2 . 2897 ) Marie Sechner , Straßen-
arbeiterswitwe , Witwenabfertigung im Betrage von 6000 L;

(AuSsch . Z . 667 , M .Abt . 2 , 1193 ) Karoline Barton . Bade-
dienerSwitwe , Witwenabfertigung im Betrage von 39 .600 X;

(AuSsch . Z . 703 , M .Abt . 2 . 2769 ) Anna Eck. Straßen-
arbeiterSwitwe , Witwenpenfion im JahreSbetrage von 18 .900 L
und Erziehungkbritrag für die unversorgten Kinder Katharina und
Anna im JahreSbetrage von 3780 L.

Nachstehende Ansuchen um  Dienstzeitanrechnung  werden
genehmigt : ^

(AuSsch . Z . 589 . M .Abt . 2 , 14520/21 ) Rudolf Bana , städti-
scher Rechnungsoffizial , Zivilstaatsdienstzeitanrechnung vom 17 . Juli
1911 bis 11 . Mürz 1814 , neuer Rang Gruppe II a, BezngLklasse 6,
Stufe 8 , 6 . März 1921 , mit Wirksamkeit vom 1 . August 1931;

(AuSsch . 8 - 664 , M .Abt . 2 . 16S71/21 ) Franz Dechant , stüdti.
scher Rechnungsoberrevident , Bordienjtzeitanrechnung vom 9 . Jänner
bis 6 . Dezember 1906 , neuer Rang Gruppe II a , BezugSklasse 5,
Stufe 2 , 9 . Juli 1921 , mit Wirksamkeit vom 1 . September 1921;

(AuSsch . 8 - 626 , M .Abt . 3 , 19659/21 ) Otto Plaß , Kanzlei-
oberosfizial , Vordienstzettanrcchnung vom 21 . August 1911 bis
20 . März 1913 , neuer Rang Gruppe II b , Bezugsklassr 6 , Stufe 1,
22 Februar 1920 , mit Wirksamkeit vom 1. November 1921 ; gleich-
zeitig wird seine Vorrückung in Gruppe II b , BezugSklasse 6 , Stufe 3,
mit dem Range vom 22 . Februar 1922 ausgesprochen;

(AuSsch . 8 - 649 , M .Abt . 2 , 2544 ) Dr . Edgar Pokorny,
Sekundararzt deS ' KinderhospizeS in Sulzbach -Jschl , Vordienstzeit,
anrechnung im Ausmaße von zwei Jahren , neuer Rang Gruppe I a,
Bezugsklasse 6, Stufe 3 , 29 . September 1921 , mit Wirksamkeit
vom 1 November 1921 ;

(AuSsch . 8 - 457 , M .Abt . 2 . 1599 ) Gisela Hollosy , Fachgehilfin,
Vordienstzeitanrechnung vom 14 . September 1914 bis einschließlich
6 . April 1916 , neuer Rang Gruppe VI , BezugSklassr 8 , Stufe 2,
14 . September 1920 , mit Wirksamkeit vom 1 . November 1921;

(AuSsch . 8 - 445 , M .Abt . 2 . 1517 ) Anna Felbinger , Ober-
schwester der Kinderpflegeanstalt 5 . Siebenbrunnengasse , Vordienstzeit¬
anrechnung im Ausmaße von zwei Jahren , neuer Rang Gruppe VI,
Bezugsklaffe S , Stufe 8 , 37 . Jänner 1921 , mit Wirksamkeit vom
1 . Dezember 1921.

(AuSsch . 3 . 680 , M .Abt . 3 , 122S .) Da » Ansuchen der Arbeit « ,
lehrerin Marie Dippold um Anrechnung ihrer an der Gewerbe¬
schule des Wiener FrauenerwerbvereineS zugebrachten Dienstzeit vom
1. September 1911 bis 81 . August 1916 in ihre anrechenbare
Dienstzeit wird abgelehnt.

(AuSsch . 3 . 625 , M .Abt . 2 , 20257/31 .) Dem Ansuchen des
städtischen Schulwartes Andreas Gschießl um Anrechnung seiner
Dienstzeit als städtischer Hilfsarbeiter und Badediener vom 13 . Jänner
1900 bis 30 . September 1901 für die Gehaltsvorrückung wird
mit Rücksicht auf die fast vierjährige Unterbrechung seiner Dienst,
zeit abgelehnt.

(AuSsch . 8 . 590 , M .Abt . 2 , 14841 .) Die BezugSklaffen und
Stufen sowie die Rangstage der Garagemeister und Präsidial¬
chauffeure werden neu bestimmt . 3ngleich werden die notwendigen
Klasienvorrückungen ausgesprochen.

(AuSsch . 8 . 718 , M .Abt . 1 . 145 .) Die Gebühren für den
JnspektionLdienst der Beamten deS StadtbauamtLhauptstandeS in
Theatern und theatermäßigen Betrieben werden nach den Magistrats¬
anträgen erhöht.

(AuSsch . Z . 335 , M .Abt . 7/V/883 .) Die vertragliche Bestellung
deS Bruno Stromer und Anton Stolz zu Erziehern im Jugend¬
heime St . Andrä a . d. Traisen wird auf Grund der vorgelegten
Dtenstverträge mit RcchtSwirksamkeit vom 1 . Februar 1933 ge-
nehmigt . (A . d . Herrn Bürgermeister .)

(AuSsch . Z . 624 , M .Abt . 13 , 770 .) Den in den Vororte¬
eigenregiefriedhöfen zum Ausheben verwendeten dauernd beschäftigten
Bediensteten werden rückwirkend vom 4 . Februar 1922 nachstehende
Zulagen gewährt : Für da » AuSheben eines eigenen Grabes oder
die Räumung eines zur Wiederbelegung gelangenden eigenen Grabes

per Mann und Grab eine TageSüberstunde ; für das AuSheben
eines eigenen Grabes behufL Beilegung eine halbe TageSüberstunde;
für da » 8uschütten eines eigenen Grabes per Mann und Trab
eine viertel TageSüberstunde ; für den ErdauShub bei den gemein¬
samen Gräbern per 6 AuShub eine TageSüberstunde . Die Höhe
der Zulagen wird auf Grund der jeweils für die TageSüberstunde
eines Bediensteten der 8 . BezugSklasse festgesetzten Entschädigung
bestimmt.

(AuSsch . 8 - 670 . M .Abt . 1 , 338 .) Dem Bürgrrschullrhrer
Theodor Neumann wird auf die Dauer seiner Verwendung im
BerufSberatungSamte und unter Voraussetzung einer je dreistündigen
Mehrdirnstleistung an drei Wochentagen eine Bauschgebühr von
monatlich 26 .240 L bewilligt , die für die Folge de » gleichen Ver¬
änderungen wie bei den Angestellten des Magistrate » unterlieg ».

(AuSsch . Z . 711 , M .Abt . 3 , 3281 .) Dem Vater de» ver-
storbenen Profesfionisten der städtischen Feuerwehr Johann Böhm
Franz Böhm wird daS Sterbequartal im Betrage von 8820 L
zuerkannt.

(AuSsch . 8 . 694 . M .Abt . 3 , 21775 .) Der StraßenarbeitrrS-
witwe Margarete Zlatnicek wird eine JahreSgabr von 15 .000 L
vom 1 . März 1923 bis Ende de» JahreS 1934 bewilligt.

(AuSsch . Z . 695 , M .Abt . 2 , 21874 .) Dem ehemaligen Straßen¬
arbeiter Johann NedomanLky wird eine JahreSgabr von 16 .800 L
vom 1. Jänner 1o32 bis Ende de» Jahre » 1924 bewilligt.

(AuSsch . Z . 697 , M .Abt . 3 , 3429 .) Zur Verminderung der
Lehrverpflichtung der Bürgerschullehrerin KreSzentia Größlhuber um
8 wöchentliche Unterrichtsstunden für die Dauer de » zweiten , Se¬
mester » des Schuljahres 1931/33 wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch . Z . 693 , M . Abt . 1 . 215 .) Der Beschluß de» Ge-
meinderatSbeschluffeS I vom 20 . Februar 1922 , Z . » 94/32 , wird
nachstehend ergänzt : Den den Nachtdienst in der Lagerabteilung I
de» Wirtschaftsamtes versehenden Hilfsarbeitern wird mit Wirksamkeit
vom 1 . Jänner 1922 für jeden von ihnen in der Zeit von 5 Uhr
nachmittags bis 7 Uhr früh geleisteten Nachtdienst bei Gewährung
der Dienstfrriheit am Nachmittage de» dem Nachtdienste folgenden
TageS eine Vergütung in der Höhe von vier TageLüberstunden
einheitlich nach der BezugSklasse 8 berechnet , gewährt.

(AuSsch . Z 691 , B .D . 629 .) Den im Betriebe deS Stadt-
garteuinspektorateS beschäftigten Lehrjungen wird ab 1. März 1923
ein wöchentliches Kostgeld von 600 L im ersten , 700 L im zweiten
und 800 L im dritten Lehrjahre zuerkannt . Jede grlristetete Ueber-
stunde wird ihnen mit 100 L vergütet.

(AuSsch . Z . 705 , M .Abt . I , 384 .) Die Remuneration für die
Erteilung des katholischen Religionsunterrichtes an der Privatvolk »-
schule mit OeffentlichkeitSrecht im V. städtischen Waisenhause in Kloster,
neudurg wird mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1933 auf den Betrag
von monatlich 1000 L erhöht.

(AuSsch . Z . 659 , M .Abt . 9 , 9796 .) Für da » in den Wiener
städtischen Humanität »anstalten beschäftigte in analoger Anwendung
deS LohntarifeS entlohnte HauS - und Küchenpersonal hat vom 20.
Februar 1922 an der neue Lohntarif für dir Gasthausangestellten
Anwendung zu finden . Der Magistrat wird ermächtigt , fall » in
Zukunft Erhöhungen de» LohntarifeS stattfindrn , dieselben auch auf
die nach diesem Tarife entlohnten Angestellten der städtischen Huma¬
nität » anstalten anzuwenden.

(AuSsch . Z . 643 , M .Abt . 1 , 356 .) Die M .Abt . 80 wird er-
mächtig », bis auf weiteres zur Vereinfachung der Lohnverrechnung
die Auszahlung der Kollektivvertragsbediensteten in der Weise vor»
zunehmen , daß in einer Woche ein runder , dem beiläufigen Gesamt-
wochcnbezug entsprechender Betrag zur Auszahlung gebracht wird,
während in der zweiten Woche der Lohn endgiltig abgerechnet wird.

(AuSsch . Z . 629 , M .Abt . 3 , 2444 .) Dem provisorischen katho¬
lischen Religionslehrer Otto Katblinger wird anläßlich der Erteilung
de» Religionsunterrichtes im Schuljahre 1920/21 eine Wegent¬
schädigung in der Gesamthöhe von 1956 L zuerkannt.

(AuSsch . Z . 687 , M .Abt . 2 , 3380 .) Dem Sohne der ver-
storbenen städtischen Visitiererin Marie Qua » Hermann Qua » wird
daS Sterbcquartal im Betrage von 12 .450 L zuerkannt.
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(AuSsch . Z . 872 . M .Abt . 2 , 2057 .) Dem Sohne deS ver¬
storbenen städtischen Straßenarbeiters Anton Löffler Anton Löffler
wird daS Sterbequartal im Betrage von 8000 L zuerkannt.

(AuSsch . Z . 856 , M .Abt . 2 . 21502/21 .) Die DiensteLzulage
des OberbezirkSarztrS Dr . Karl Teufelberger als Chefarzt für die
städtischen Kranken - und Unfallfürsorge wird unter den bisherigen
Bedingungen ab 1 . Oktober 1921 aus 7u00 L monatlich und ab
1. Jänner 1923 bis auf weiteres auf 20 .008 L monatlich erhöht.

(AuSsch . Z . 317 , M .Abt . 9 , 1287 .) Der Bericht der M .Abt . 9
über die Besetzung der HauSarztstelle in der Erziehungsanstalt in
Eggenburg wird genehmigt und zur Kenntnis genommen . Die
M .Abt . 9 wird beauftragt , die Stelle im KonkurSwege mit vier¬
wöchentlichem Termine auSzuschreibrn.

(Aussch . Z . 610 , M .Abt . 2 . 19S16 .) Da « Ansuchen deS
BürgerschuldirektorS i. R Mauritz Hoffmann um Gewährung einer
JahrrSgabe für seinen erwerbsunfähigen Sohn Karl wird abgelehnt.

(AuLsch . Z . 619 , M .Abt . 2 , 14165 .) Den vom Magistrate
vorgeschlagenen elf Angestellten wird der Fortgenuß der Kinder-
zulage für ihre Kinder gewährt . Die gleichen Ansuchen von elf
Angestellten werden mangels der notwendigen Voraussetzungen
abgewiesen.

(AuSsch . Z . 346 , M .Abt . 2 , 18658 .) Der gärtnerische Hilfs¬
arbeiter der StammerLdorfer Frirdhofsverwaltung Josef HaaS wird
als Gärtnergehilfe in die Gruppe VI eingereiht . Der neue Rangtag
ist der 3 . November 1920 in Gruppe VI , 7 . BezugSklafse , 2 . Stufe.
Die höheren Bezüge gebühren vom 1. November 1921 an.

(AuSsch . Z . 572 , M .Abt . 2 . 14341 .) KanzlridirektionSadjunkt
Josef Neubrrger wird in Abänderung der genehmigten Ueberführung
in Gruppe II d in die 5 . BezugSklafle , 2 . Stufe , mit dem Range
vom 10 . Dezember 1920 mit Wirksamkeit vom 1 . März 1921
eingereiht.

(AuSsch . Z . 540 , M .Abt . 2 . 2044 .) Die KanzleihilfSkräfte deS
JubiläumSspitaleS Alexander Tutschku , Franz Schoßmann , Leopold
Neubauer und Emma Gründler werden in den Status der Beamten
(Beamtinnen ) deS KanzleihilfSdiensteS deS Wiener Magistrates
übernommen.

(AuSsch . Z . 566 , M .Abt . 9 , 2324 .) Den Angestellten in Bad
Hall und Sulzbach wird bis auf weiteres folgende Entlohnung mit
Giltigkeit vom 1. März 1922 bewilligt:

Bad Hall:  Kanzleihilfskraft , monatlicher Barlohn 15 .000 L
und freie Station ; Hausbesorger , monatlicher Barlohn 10 .000 L
und freie Station ; Gärtner , monatlicher Barlohn 10 .000 L und
freie Station ; Hausdiener , Hausgehilfin , monatlicher Barlohn
8200 L und freie Station ; Seelsorger , monatliche Remuneration
2000 L.

Sulzbach:  Seelsorger , monatlicher Barlohn 15 .000 L und
freie Station ; Hausbesorger , monatlicher Barlohn 10 .000 L und
freie Station ; Hausgehilfin , HouSnäherin , monatlicher Barlohrt
8000 L und freie Station.

(AuSsch . Z . 541 , M .Abt . 2 . 2763/21 .) Der Heizaufsehcrs-
witwe Berta Teply wird als Anzahlung auf die ihr voraussichtlich
gebührende Erhöhung deS SterbequartaleS ein Betrag von 30 .000 L
bewilligt.

Nachstehende Ansuchen um Unfalldauerrenten  werden
genehmigt:

(AuSsch . Z . 558 . M .Abt . 3 . 4517/18 ) Josef Bank , Hilfs¬
arbeiter , jährlicher Betrag 218 L 16 d;

(AuSsch . L - 659 , M .Abt . 8 , 485 ) Leopold Karril , Straßen¬
arbeiter , jährlicher Betrag 113 L 52 d;

(AuSsch . Z . 560 , M .Abt . 3 , 35591/19 ) Franz Pusta , Pferde-
Wärter , jährlicher Betrag 558 L;

(Aussch . Z . 561 , M .Abt . 3 , 1034 ) Marie Zilka , Schaffnerin
der städtischen Straßenbahnen , jährlicher Betrag 1508 L 4 k;

(AuSsch . Z . 555 . M .Abt . 3 . 263 ) Leopold Braunia «, Dreher,
jährlicher Betrag 426 L 12 k;

(AuSsch . Z . 690 . M .Abt . 8 . 4S73/1S ) Ignaz Peschina,
Kutscher , jährlicher Betrag 430 L 32 d;

(Aussch . Z . 562 , M .Abt . 3 , 3863 ) Franz Pucandl , Zeugwart
de» städtischen FuhrwerkSbetrirbeS , jährlicher Betrag 480 L;
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(AuSsch . Z . 563 , M .Abt . 3 , 8623 ) Philipp Berkowitsch.
Schaffner der städtischen Straßenbahnen , jährlicher Betrag 565 L
20 b;

(AuSsch . Z . 564 , M .Abt . 3 . 3637 ) Adalbert Stanek , Straßen-
arbeiter deS städtischen Fuhrwerksbetriebes , jährlicher Betrag
1200 k;

(AuSsch . Z . 565 , M .Abt . 3 , 2671 ) Johann Kocian , Hilfs¬
arbeiter der städtischen Straßenbahnen , jährlicher Betrag 1450 L
32 d;

(AuSsch . Z . 557 , M .Abt . 3 , 951/19 ) Franz Prais , Kutscher
deS städtischen Fuhrwerksbetriebes , jährlicher Betrag 76 L 80 d;

(AuSsch . Z . 556 , M .Abt . 3 , 3814/19 ) Florian Schuster,
Wagenführer der städtischen Straßenbahnen , jährlicher Betrag
150 L 24 d.

Nachstehenden Angestellten wird daS Definitiv  um ver¬
liehen:

(AuSsch . Z . 552 , M .Abt . 2 . 2393 ) Franz Scheidl , Fahrer
und Gottfried Lsschenkohl , Löschmeister 2 . Klaffe;

(AuSsch . Z . 578 , M .Abt . 2 , 2701 ) Fritz Kautsch , Maschinist;
(AuSsch . Z . 599 , M .Abt . 2 , 2548 ) Anton Scheidl und Johann

Hirl , Feuerwehrmänner 1 . Klaffe und Leopold ZlatuSka , Heizer;
(AuLsch . Z . 598 , M .Abt . 2 , 1335 ) Alois Vereby , Beamter

deS KanzleihilfSdiensteS;
(AuLsch . Z . 618 , M .Abt . 2 , 2593 ) Adalbert Schönold , Feuer¬

wehrmann 1. Klaffe und Richard Steininger , Maschinist 2 . Klaffe;
(Aussch . Z . 655 , M .Abl . 2 , 3246 ) Anna Sotny , Wäscherin;
(AuLsch . Z . 669 , M .Abt . 2 , 3354 ) Ing . Waldemar Tschinkel,

prov . Baukommiffär;
(AuSsch . Z . 668 , M .Abt . 2 , 516 ) Franz Halamy , Ernst

Winter , städtische Schulwarte . Das Ansuchen deS prov . Schulwartes
Franz Vsedny um Verleihung des DefinitivumS wird abgelehnt.

(Aussch . Z . 656 , M .Abt . 2 , 2741 ) Franz Geyer , Heizer,
Ferdinand Kaspar , Fahrer und Josef Muthenthaller , Kuischer;

> (AuLsch . Z . 635 , M .Abt . 2 , 3152 ) Karl Weichselbaumer,
Straßenarbeiter;

(AuSsch . Z . 636 , M .Abt . 2 , 1739 ) Dr . Jakob Seyfried,
Sekundararzt , Dr . Marzel Jakobowitsch . prov . Arzt , Dr . Josef
PlantuS , prov . Arzt , Dr . Karl Otto Wolf , prov . Arzt , Dr . Edgar
Pokorny , prov . Sekundararzt , Dr . Rudolf Mechser.

(AuLsch . Z . 554 , M .Abt . 2 , 2749 . ) Dem Feuerwehrmann
2 . Klaffe Franz Knapp wird ausnahmsweise die Entschließung vor
Ablauf der vorgeschriebenen Dienstzeit gestattet.

(Aussch . Z . 650 , M .Abt . 2 , 3275 .) Dem Feuerwehrmann
2 . Klaffe Karl Trünkl wird ausnahmsweise die Eheschließung vor
Ablauf der vorgeschriebenen Dienstzeit gestattet . /
' (AuSsch . Z . 698 , M .Abt . 2 , 17616/21 .) DaS Ansuchen der
Karoline Hauer um Bewilligung einer Jahresgabe wird abgelehnt.

(AuSsch . Z . 661 , M .Abt . 2 , 639 .) Die StraßenarbeiterSwitwe
Anna Peer wird eine Jahresgabe von 13 . 344 L und der Er¬
ziehungsbeitrag für daS unversorgte Kind Emma im Betrage von
jährlich 1152 L ohne rechtliche Verpflichtung vom 1. Jänner 1922
bis Ende deS JahreS 1924 bewilligt.

Nachstehende Klassenvorrückungen  wird genehmigt:
(AuSsch . Z . 662 , M .Abt . 2 . 3121 ) Robert Zbiral , Kanzlei¬

offizial , 6 . Bezugsklaffe , 12 . März 1922;
(AuSsch . Z . 663 . M .Abt . 2 . 1897 ) Dr . Stephan Petkovic,

MagistratSoberkommisiär , 4 . Bezugsklaffe , 12 . März 1922;
(AuSsch . Z . 6S4 , M .Abt . 2 , 3205 ) Karl Matzalik , Kanzlei-

obrroffizial , 5 . BezugSklafle , 13 . März 1922;
(AuSsch . Z . 666 , M .Abt . 2 . 2998 ) Paul Drexler , Oberosfizial,

6 . Bezugsklasse , 12 . März 1922;
(AuLsch . Z . 665 , M .Abt . 2 , 2999 ) Gustav Fürnkranz , städti¬

scher Kanzleioffizial , 6 . BezugSklafse , 12 . März 1922;
(AuSsch . Z . 651 , M Abt . 2, 3277 ) Josef Brechelmacher , Exe-

kutionSamtS oberosfizial , 5 . BezugSklafse , 12 . März 1922 ;
(Aupsch . Z . 652 , M .Abt . 2 , 3674 ) Erwin Heger , Kanzlei¬

akzessist, 7 . Bezugsklaffe , 17 . März 1922;
(AuSsch . Z . 653 , M .Abt . 2 , 3255 ) Martin Horagwielliego,

Hilfsarbeiter , 7 . BezugSklafle , 28 . Dezember 1921;
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(AuSsch. Z . 654 , M .Abt. 2, 2313 ) Wilhelm Swoboda , Kanzlei«
oberosfizial, b . BezugSklaffe, 13 . Mürz 1922 ;

(AuSsch. Z . 643 , M .Abt. 2 . 3192 ) Marie Brazda , Kanzlei-
hilfSkraft , 8 . Bezugsklasse. 12 . März 1922;

(AuSsch. Z . 644 , M .Abt. 2, 3228 ) HanS Olechla, Beamter
deS KanzleihilfsdiensteS , 5. BezugSklasse, 14 . März 1922;

(AuSsch. Z . 645 , M .Abt . 2. 3208 ) Ing . Viktor Fuchs , Bau¬
inspektor, 8 . BezugSklasse, 15 . März 1922;

(AuSsch. Z . 646 , M .Abt. 2, 8194 ) Hermine Pum , Kanzlei-
Hilfskraft, 8. BezugSklasse, 30 . November 1921;

(AuSsch. Z . 647 , M .Abt. 2, 8223 ) Rudolf Nowotny , städti¬
scher Förster , 5 . Bezugsklaffe, 8. Februar 1922;

(AuSsch. Z . 648 , M .Abt . 2, 1930 ) Hermine Korkisch, Kanzlei-
hilfskraft , 8. BezugSklasse, 3 . Dezember 1921 ;

(AuSsch. Z . 637 . M .Abt . 2, 3134 ) Dr . Franz Schubert,
Magistratskonzipist , 6. Bezugslaffe , 11 . März 1922;

(AuSsch. Z . 638 , M .Abt . 2, 3110 ) Anton Hoffmann , Markt-
amtSkommiffär, 5 . BezugSklasse, 12 . März 1922;

(AuSsch. Z . 639 , M .Abt . 2 , 2914 ) Josef Seufert , Kanzlei-
akzesfist, 7. Bezugsklaffe , 9. Mürz 1922;

(AuSsch. Z . 640 , M .Abt. 2 , 2932 ) Gustav Friedrich, Kanzlei¬
oberoffizial , 5. BezugSklasse, 27 . Februar 1922;

(AuSsch. Z . 682 , M .Abt . 2 . 3341 ) Anna Wolfschitz, Für¬
sorgerin , 7 . BezugSklasse, 1V. Februar 1922;

(AuSsch. Z . 681 , M .Abt . 2, 1884 ) Anton Fehringer , AuS-
hilfsdiener , 8. BezugSklasse, 16 . März 1922;

(AuSsch. Z . 680 , M .Abt . 2 , 1736 ) Gustav Schuster , Haus¬
diener , 8. BezugSklaffe, 4 . Jänner 1922 ;

(AuSsch. Z . 679 , M .Abt . 2, 3204 ) Max Wessely. Amts¬
gehilfe. 6. BezugSklaffe, 12 . März 1922 ;

(AuSsch. Z . 550 . M .Abt . 2, 2683 ) Johann Mandl , Ober-
ofsizial, 5 . BezugSklaffe, 7. März 1922;

(AuSsch. Z . 577 , M .Abt . 2. 2700 ) Leopold Arzmüller , HauS-
diener , 8. BezugSklaffe, 16 . Februar 1922 ;

(AuSsch. Z . 576 , M .Abt . 2. 2747 ) Ferdinand Karl Mitter-
mayer , provisorische KanzleihilfSkraft , 8. BezugSklaffe, 4 . Februar
1922;

(AuSsch. Z . 588 , Kontr .A., 1203 ) Josef KrauS , Kanzlei¬
akzessist. 7. BezugSklaffe. 9. März 1922;

(AuSsch. Z . 595 , M .Abt . 2. 2955 ) Karl Bioul , Oberrcvident,
4 . BezugSklaffe, 4 . März 1932;

(AuSsch. Z . 596 , M .Abt . 2 , 2963 ) Johann Lichtenegger,
Schlaffer , 7. BezugSklaffe, 20 . Februar 1922;

(AuSsch. Z . .594 , M .Abt . 2 , 2980 ) Eduard Roubal , definitiver
Hausdiener , 8 . BezugSklasse, 17 . Februar 1922;

(AuSsch. Z . 616 , M .Abt . 2, 3105 ) Ferdinand Werner , Ver-
mittlungSbeamter , 6 . BezugSklaffe, 10 . März 1922 ;

(AuSsch. Z 617 , M .Abt . 2, 2912 ) Josef Fellner . Ober-
desinfektor , 6. BezugSklaffe, 1 . November 1921;

(AuSsch. Z . 414 , M .Abt . 2 , 2124 ) Johann Pichelhofer , Rech-
nungLosfizial, 6. BezugSklaffe, 11 . Jänner 1922;

(AuSsch. Z . 709 , M .Abt . 2 , 2906 ) Franz Schubert , Bezirks-
tierarzt , 5 . BezugSklaffe, 3. Februar 1922;

(AuSsch. Z . 710 . M .Abt . 2, 3512 ) Karl Laube , Schlosser,
8. Bezugsklaffe , 17. Jänner 1922;

(AuSsch. Z . 708 . M .Abt . 2, 1870 ) Leopold Kowatsch, städti-
scher Aufseher, 8. BezugSklaffe, 16. Jänner 1922;

(AuSsch. Z . 703 , M .Abt . 2. 3231 ) Johann Bartunck , Ober-
elegraphenmeister , 4. BezugSklaffe, 13. März 1922.

Folgende BeurlaubungenvonLehrpersonen  werden
genehmigt:

(AuSsch. Z . 669 , M .Abt. 2, 3075 ) Bürgerschullehrer Theodor
Neumann vom 16 . März 1922 bis 28 . Februar 1923 ;

(AuSsch. Z . 623 , M .Abt . 2 , 8017 ) VolkSschullehrerin Angela
Zalateo vom 13 . März bis 15 . September 1922 ;

(AuSsch. Z . 553 . M .Abt. 2, 2479 ) VolkSschullehrerin Dr . Emilie
Kermenic vom 19 . September 1921 bis 24 . Jänner 1922 ;

(AuSsch. Z . 602 , M .Abt. 2, 2439 ) BolkSschullehrer Franz
Wegenstein vom 3. März bis 15. September 1922;

(AuSsch. Z . 575 , M .Abt. 2, 2438 ) BolkSschullehrer Dr . Josef
Painsipp vom 1. März bis 15 . September 1922 gegen Einstellung
der Bezüge;

(AuSsch. Z . 573 , M .Abt. 2, 2440 ) BolkSschullehrer Rudolf
Kölbl vom 1. btS 31 . März 1923 gegen Einstellung der Bezüge;

(AuSsch. Z . 574 , M .Abt . 2, 2495 ) BolkSschullehrer Franz
Buemberger vom 15 . Jänner bis 15. September 1922.

Folgende Geschäftsftücke werden dem Gemeinderate  vor¬
gelegt :

(AuSsch. Z . 549 , P . Z . 486 ) Entlohnung der Wirtschaftsan¬
gestellten der städtischen Straßenbahnen;

(AuSsch. Z . 620 , M .Abt . 1, S60 ) Restliche Mehrzahlung an
die aktiven Angestellten am 18 . März 1922;

(AuSsch. Z . 692 , P . Z . 3060 ) Mehrzahlungen für März 1922
an die Mitglieder des SterographenamteS;

(AuSsch. Z . 712 , M .Abt . 1, 410 ) Bezugsanzahlung an die
aktiven Angestellten am 1. April 1922;

(AuSsch. Z . 714 , M .Abt . 1, 393 ) Zulagen für Feuerwehr¬
bedienstete ;

(AuSsch. Z . 1706 , M .Abt . 1. 402 ) Anzahlung auf die Rege¬
lung der Pensionen und Erhöhung derselben für die PensionS-
parteien auL dem Stande der Kollektivvertragsbediensteten.

Die Anträge deS GR . Rummelhardt  1 . Der amtLsührende
Stadtrat der Gruppe I hat im Laufe der nächsten Woche im
GemeinderatSauSschuffe I die Anträge betreffend die Regelung der
Pensionsbezüge der städtischen Angestellten vorzulcgen ; 2. der
amtLsührende Stadtrat der Gruppe I wird beauftragt , im Laufe
der nächsten Woche dem PcrsonalauSschuffe Anträge betreffend die
Regelung der den kriegLbeschädigten Gemeindeangestellten zu ge¬
währenden Begünstigungen vorzulegen , werden a bgelehnt.

Bericht
über die Sitzung vom 3. April 1922.

Vorsitzende : Die GRe . Broczyner und Heitzinger.
Amtsf . StR . : Breitner.
Anwesende : VB . Emmerling  und die GNe . Angel¬

ina her , Bauer , Blum , Hanza , Hieß , Dr . Kienböck,
Kreutzer , Kunschak,  Julius Müller,  Gabriele Proft,
Dr . Schwarz - Hiller , Wimmer und Zimmert,  ferner
GR . Dr . Danneber  g , Mag .Dir . Dr . Hartl,  Ob .Mag .R.
Dr . Schwarz,  Ob .Rechn .R . Knob loch,  Kontr .AmtsOb .Rev.
Bundschar  und Kontr .A .Rev . Bücher.

Schriftführer : Mag .Ob .Koär . Dr . Span dl.
Berichterstatter StR . Breitner:

(AuSsch. Z . 199 , M .Abt . 4 , 963 ) Der Bericht über die Höhe
deS Beitrages deS Landes Wien zu den Ruhe » und VersorgungS-
genüffen an Beamte , Aerzte, Professoren , Gemeindeärzte , Hand¬
arbeitslehrerinnen und sonstige Angestellte, ferner an Lehrer und
deren Hinterbliebene deS ehemaligen Landes Niederösterreich nach
dem Stande vom März 1922 wird zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z . 188 .) Der Bericht über die Verhandlungen deS
in der letzten Sitzung deS Finanzausschusses gewählten Verhand¬
lungskomitees mit den Banken bezüglich Abänderung der Richtlinien
für die „Wag " wird zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z . 201 , M .Abt. 4, 1231 .) Die Gemeinde Wien ver¬
zichtet aus die Ausübung deS thr auf Grund ihres Besitzes an
Aktien der „Silesia Bergbau -A.-G ." zustehenden BezugSrechteS aus
Anlaß der KopitalSerhöhung von 120 auf 200 Millionen Kronen.
Der Magistrat wird ermächtigt, dieses BezugSrecht bestmöglich zu
veräußern.

Folgendes Geschäftsstück wird dem Stadtsenate  vor¬
gelegt :
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Berichterstatter GR . Hieß:
(AuLsch. Z. 97, M.Abt. 32, 511.) Mehrerfsrdernis für das

Kohlenwerk Hinterbrühl.
Folgende Geschäftsstücke werden dem Gemeinderate  vor»

gelegt:
Berichterstatter GR . Broczyner:

(Aussch. Z. 185, Aussch. V. 472.) Mehrkosten für Straßen-
bauten im zweiten Halbjahr 1931.

Berichterstatter GR . Wimmer:
(AuSsch. Z. 198. M.Abt. 15. 685.) Mehrerfordernis der

Klringartenstellr.
Berichterstatter SlR . Breitner:

(AuSsch. Z. 20l , M.Abt. 4, 1159.) Aufnahme eines Wohn-
bauanlehenS.

Folgende GeschäftSstückewerden dem Gemeinderate als
Landtag  vorgelegt:

Berichterstatter StR . Breitner:
(AuLsch. Z. 200, M.Abt. 4, 1058 .) Gesetzentwurf betreffend

die Aufnahme eines Wohnbauanlehens.
Berichterstatter GN. Broczyner:

(AuLsch. Z. 202, M.Abt. 4, 1160.) Gesetzentwurf betreffend
Aufhebung der Befreiung des Landes Niederöfterreich und der Ge¬
meinde Wien von der Entrichtung der Fürsorgeabgade.

VeztrMerttrtungen
1. Herneindeöezirk, Innere Stadt.

Oeffentliche Sitzung vom 29. März 1922.
Vorsitzender: BV. Josef Wieninger.
Schriftführer : Kanzleileiter CzrrnohorSky.
BR . Weber  wünscht seitens der BezirksvertretungWeisungen

für eine kommissionelle Besprechung betreffend Freigabe von Stadt¬
gebieten für die Zufahrt von Autolastwagen samt Anhängewagen.
Dir BezirkLvertretung spricht sich gegen die Freigabe weiterer Ge¬
biete auS.

BR . H örnisch  gibt bekannt, daß die Hausbesorgerwohnung
im Hause 1. Fleischmarkt 20 höchst sanitätswidrig und gesundheits¬
schädlich ist, er beantragt, das magistratische Bezirksamt wolle ver¬
anlassen, daß der sanitätswidrige Zustand der Wohnung durch den
städtischen OberbezirkSarzt festgestellt, die Wohnung als solche auf-
gelafsen und der Hausbesorger im 1. Stocke des Hause- unter¬
gebracht werde. (Zustimmung .)

BR . Hladky  beklagt den Uebelstand, daß die Asphaltstraßen
bei nassem Wetter nicht genügend mit Sand bestreut werden, die
Folge hievon sind die beklagenswertenPferdestürze. Er beantragt,
die BezirkSvertretung wolle veranlassen, daß stets zwei Arbeiter
bereitgestellt werden, welche sofort die Beftreuung vornehmen. Zum
Anträge sprechen BB . Wieninger,  welcher die Anstellung der
früheren Stationisten, welche sich sehr bewährt haben, empfiehlt und
BVSt . Urbach,  der dafür eintritt, daß ar̂ h während der allge¬
meinen Arbeitiruhe an Samstagen und Sonntagen stets zwei
Arbeiter bereitgestellt werden. (Einstimmig angenommen .)

VR . Wese mann  führt Beschwerde darüber, daß auf dem
Vorkai bei der Stephaniebrücke riesige Mengen von Straßenmist
abgelagert werden. Dies bildet einen sanitären Uebelstand für die
Umgebung, ferner für die Paffanten und die Besucher deS Kai-
parkeS, abgesehen von ästhetischen Rücksichten, da eL doch nicht an¬
geht, daß in einem der schönsten und luftigsten Stadtteile eine
MistablagerungSstätte eingerichtet wird. Redner wünscht die rascheste
Abfuhr deS Mistes.

BR . Glück beschwert sich über die aufdringliche Sammel¬
tätigkeit der verschiedenen Vereine in den öffentlichen Lokalen,
wodurch das Publikum daselbst belästigt wird und wünscht, daß
den Sammlern bei der Erteilung der Lizenz bestimmte Verhaltungs¬
maßregeln für ihre Tätigkeit von den Behörden gegeben werden.

BR . Wesemann  beantragt , die BezirkSvertretung wolle die
Anregung geben, daß dem akademischen Landschaftsmaler Selleny,
nach dessen Ideen der gewiß sehr schöne Wiener Stadtpark ins
Leben gerufen wurde, in diesem Parke ein einfaches Naturdenkmal
in Form eines FelSblockcS mit einer Jnschriflstafel gewidmet und
mit der Ausführung deS Denkmalrs ein österreichischer Bildhauer,
womöglich ein Wiener Künstler, betraut werde. (Einstimmig
angen  o mm  en .)

BR . Dr . Stiglitz  weist auf die in Aussicht genommene
ungeheuere Erhöhung der Telephongebühren hin ; der Tarif dürfte
sich für einen Abonnenten auf jährlich 240.000 L stellen, dieses
moderne Verkehrsmittel wird infolgedessen ganz unverwendbar sein
und der Gebrauch desselben ganz auSgeschaltet werden. Redner
stellt den Antrag, die BezirkSvertretung wolle gegen die beab¬
sichtigte Verteuerung Einspruch erheben und den Bürgermeister
ersuchen, geeignete Schritte gegen diese neue Belastung der Be¬
völkerung zu unternehmen. Der Antrag wird, nachdem sich BVSt.
Urbach,  die VRe. Farda , Dr . Gr über und Hladky und
BV . Wieninger  wegen Unzuständigkeit der Bezirksvertretung in
dieser Sache gegen denselben ausgesprochen hatten, mit allen gegen
vier Stimmen abgelehnt.

BR . Dr . Stiglitz  stellt den Antrag, die Bezirksvertretung
wolle rechtzeitig darauf dringen, daß im Burggarten mehr Sitz¬
gelegenheiten aufgestellt werden und daß das Eingangstor zum
Garten bei Nacht nicht gesperrt, weiterS daß der benachbarte Maria
Theresienpark ebenfalls mit Bänken versehen werde.

BR . Klebinder  beantragt auch die Offenlassung des Volks¬
gartens in der Nacht. Die Anträge, zu welchen die BR . Hladky,
Stöhr , Themeszl , Dr . Federn  und BVSt . Urbach
sprechen, werden einstimmig angenommen.

BR - Weber  beantragt , das Hofärar zu ersuchen, daß die
Bäume des Burggartens nicht in ähnlicher Weise wie die des
VolkSgartens in der unsinnigsten und grausamsten Weise zugestutzt
werden, so daß letzterer eher einem Holzschlage als einem Parke
gleichsieht. (Angenommen .)

BR . Wesemann  wünscht , daß der seinerzeitige BezirkS-
vertretungsöeschluß, es seien" in der ausgelassenen Reitallee Sitz-
bänke aufzustellen, verwirklicht werde.

BVSt . Urbach  ersucht die Bezirksräte, ihn bei den Er¬
hebungen zu unterstützen, welche vom Magistrate hinsichtlich der
Ueberprüfung der von den Staatsämtern in Privathäusern unter¬
gebrachten Kanzleien zwecks Anforderung zu Wohnzwecken verlangt
werden. (Zustimmung .)

5. Hemeindevezirk, Margareten.
Oeffentliche Sitzung vom 3. April 1923.

Vorsitzender: BB . Leopold Ri st er.
Schriftführer : Kanzleileiter Red er.
Der Vorsitzende  berichtet, daß ein ungenannt sein wollender

Gewerbetreibender im 5. Bezirke, der schon wiederholt für die
Armen des Bezirkes Spenden gewidmet hat, neuerlich den Betrag
von 50.000 L zum gleichen Zwecke ihm übermittelte. Außerdem
hat Herr Franz Picha für die Armen den Betrag von 10.000 X
gespendet. Beiden Spendern wird der Dank ausgesprochen.

Der Zirkusbcsitzer Jakob Guldan ersucht um Bewilligung zur
Aufstellung seines Zirkufses am Heu- und Strohmarkte im 5. Be¬
zirke. Die BezirkLvertretung spricht sich gegen die Ausstellung auf
dem Marktplatze aus, stimmt jedoch grundsätzlich dem Ansuchen zu,
falls der Gesuchsteller einen anderen geeigneten Platz zur Ausstellung
ausfindig macht.

Hierauf stellen die BRe . Pokorny  und Ing . Jausen
folgenden Antrag: „Der Gemeinderat der Stadt Wien wird auf¬
gefordert, die Erhaltungsbeiträge aller arbeitsunfähigen und auf
sich selbst angewiesenen Personen sofort in einem derartigen Maße
zu erhöben, daß diese ein menschenwürdiges Dasein fristen können."

BR . Panzenberger  beantragt , daß die Linie „62" der
städtischen Straßenbahnen so wie früher wieder mit Triebwagen
und zwei Beiwagen befahren werde, weil diese Linie eine so starke
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Benützung a .lfweist , daß eS dringend geboten erscheint , den Betrieb
wieder in der früheren Weise einzurichten . (Zustimmung .)

7. Heineindevezirk, Weuöau.
Oeffentliche Sitzung vom 24 . Mürz 1932.

Borsitzender : BV . Heinrich C . Ohrfan dl.
Schriftführer : Kanzleileiter Prem . '
Der Vorsitzende  hält der verschiedenen BR . Elise Fraß

einen warm empfundenen Nachruf , welcher von der Versammlung
zum Zeichen der Trauer stehend angehört wird.

Der Vorsitzende  teilt mit , daß BR . Hanisch  infolge
Dienstesänderung und der damit verbundenen Uebcrsiedlung nach
Admont sein BezirkSratSmandat zurückzelegt habe und spricht dem»
selben den Dank der Bezirkevertretung für sein eifriges und
uneigennütziges Wirken im Bezirksrate und auf dem Gebiete der
WohnungSfürsorge auS . Der Dank der Bezirksvertretung wird
schriftlich übermittelt werden.

An größeren Spenden sind eingelangt : Von Herrn Friedlünder
5000 X , Verein der Briefmarkenbörse 32 .808 X. Ebenso ist von
der Direktion des Deutschen Volkstheaters die Abfindungssumme
für die Servitutsvorstellung im Betrage von 250 .000 X zu Händen
deS Bezirksvorstehers erlegt worden.

Ein Dankschreiben des Präsidenten der Wiener Urania betreffend
die Errichtung deS Mariahilfer Zweighauses wird zur Kenntnis
genommen . Hiezu schlägt BR . Kur tisch vor , im Einvernehmen
mit den benachbarten Bezirken ein Komitee zur Aufbringung von
Geldern für die Bausumme zu gründen.

Hierauf wird zur Wahl von vier Fürsorgerüten geschritten.
Gewählt werden : Josefine Karl , -Leo Logier , Stephan Stupal und
Anna Pelz.

BR . Groß macht aufmerksam , daß die Wiener Messe -N.-G .,
den Austrag - zur Räumung der ihr in der StiftSkaserne zugewiesenen
Ubikationen ^ erhalten hat , da diese Räume zur Abhaltung der
Leibesübungen der Wehrmacht benötigt werden . Er weist auf die
dadurch den Ausstellern entstehenden großen Schäden und die
Wichtigkeit der Papiermcfse für den 7 . Bezirk hin und wünscht
eher eine Vergrößerung der Ausstellungsräume , zu welchem Zwecke
eine Verlegung deS in der StifiSkaserne untergebrachten KriegS-
archiveS vorgenommen werden könnte . BBSt . Dr . Maurer
spricht sich gegen die Verlegung deS KriegSarchwcS auS , da eine
Uebersiedlung desselben der Sichtung und historischen Ausarbeitung
deS Materials sehr hinderlich wäre . BR . PerveSler  nimmt
Stellung gegen Uebrlstände bet der Vergebung von Ausstellung »-
Plätzen durch die Mefse -A.- G . BR . Groß  widerlegt dies.

BR . Kurtisch  ersucht neuerlich , bei der Hofgebäudever¬
waltung vorstellig zu werden , damit die Durchfahrt durch den
Maria Thrresienpark im Interesse der dort spielenden Kinder
verboten wird.

BR . Groß beschwert sich über die Verstellung der Mond¬
scheingaffe durch Automobile . Beim Cafo „ Filmhof " habe sich ein
ganzer Kraftwagenstandplatz entwickelt , während auf der gegenüber
liegenden Seite die Privatwagen Aufstellung nehmen muffen.
Gleichzeitig findet ein reger Verkehr der Postantomobile statt , so
daß die Sicherheit der Passanten sehr gefährdet erscheint . Wünschens¬
wert erscheint auch , daß eine Warnungstafel „ Langsam fahren"
angebracht wird.

12. Hemeindeöezirk, Weidling.
Oeffentliche Sitzung vom 16 . März 1922.

Vorsitzender : BV . AloiS Zanaschka.
Schriftführer : Kanzleileiter Kaiser.
Der Vorsitzende  teilt mit , daß nachstehende Spenden ein-

gelausen find , und zwar für die Armen de » 13 . Bezirkes von
Hofrat PeiSker 3000 X, von Josef Pallasche ! 1000 X , von Rosa
Barth KOO X und von Schulein Butterweich 1000 X ; ferner für
die Rettungkgesellschaft von Hanö Grasler 3000 X und von
Ludwig Fritsch 5000 X . Er spricht den Spendern den Dank  auS.

Der Vorsitzende  bemerkt , daß er zu den in Aussicht
genommenen Benennungen der Straßenzüge in den Kleingarten¬
siedlungen „ Rosenhügel " und „Hoffingergasse " Stellung genommen
und folgende Abänderungsvorschläge dem Magistrate unter¬
breitet habe:

Statt Schurzgasse Hieronymus Pahengasse,  nach dem
1787 geborenen Musiker,Komponisten und Kapellmeister am Meidlinger
Theater;

statt Dorfmeister »affe Endlwebergasse,  nach der alten
Hetzendorfer Familie Endlweber . Diese gab dem ehemaligen Vororte
Hetzendorf 1850 den letzten OrtSrichter Anton Endlweber und von
1862 und 1363 leitete Bürgermeister Franz Endlweber die
Geschäfte der Gemeinde;

statt Frühwirtgasse Haunzahndgasse,  nach dem Riede
Haunzahnd;

statt Endergasse Albert Beckergasse.  Becker wurde
1858 zu Hermannstadt in Siebenbürgen geboren , war Schuh-
machcrmcister , machte sich in Hetzendors ansässig und befand sich
1878 wegen Hochverrat drei Monate in Haft . Er war an der
sozialdemokratischen Arbeiterbewegung beteiligt;

statt Tschertegasse Jung Pointgasse  nach dem Riede,
daß sich dort erstreckte;

statt Benndorfgosse Pacassigasse,  nach dem seinerzeitigen
HKfarchitekten Anton Pacassi , welcher da » Hetzendorfer Schloß er¬
baute und auch an der baulichen Ausgestaltung deS Schlöffe»
Schönbrunn hervorragend arbeitete;

statt Wundtgasse Fideliogasse,  weil Beethoven gelegentlich
seines Sommeraufenthaltes in Hetzendorf im Jahre 1805 dortselbst
seine einzige , aber erste deutsche Oper „ Fidelio " komponierte;

statt Draghigasse Schneiderhahn gasse,  nach dem letzten
Bürgermeister von Untermeidlung und ersten Skadtrat deS zu Wien
einbezogenen Bezirkes Meidling Josef Schneiderhahn;

statt Stegmayergaffe Zierergasse,  nach dem 1822 zu
Wien geborenen , hervorragenden Kirchenmusikkomponisten Zierer.

statt Bick-llgafse Hamanngasse,  Anton und Margarete
Hamann sind 1488 auS Fünfkirchen nach AltmannSdorf einge¬
wandert und besaßen hier einen Meierhof;

statt WieSnergasse Kunischgasse,  nach Wilhelm Kunisch,
welcher in AltmannSdorf Lederfabrikant und der letzte Bürger¬
meister der ehemals bestandenen autonomen Gemeinde AltmannS¬
dorf war.

Gegen die vorgrschlagenen Benennungen zweier weiterer
Straßenzüge mit Defreggerstraße und Helfertgafle habe er keine
Einwendung gemacht . Der BezirkSvorfkher ersucht , seine im vor¬
stehenden Sinne erfolgte Erledigung zur Kenntnis zu nehmen und
derselben nachträglich zuzustimmen.

BR . Krön  eck stellt folgenden Antrag : Kür die Schön¬
brunner Allee wurde trotz ihrer Breite seinerzeit die Einschränkung
der Beleuchtung im gleichen Maße verfügt wie für die engsten
Straßen . Bon 8ö vorgesehenen Beleuchtungskörpern wurden 22
abmontiert und nur 14 belassen . Mag die eingeschränkte Beleuchtung
in den Wtntermonaten zur Not genügen , so ist sie von April bis
Oktober ganz ungenügend , weil die Laternen , vielfach durch die
dichtbelaubten Zweige der mächtigen Bäume verdeckt , als Licht¬
quellen versagen . Sehnlich liegen vik Verhältnisse in der Kaulbach-
straße , in der AltmannSdorferstraße  und in dem Teile
der SchlSglgasse  von der Schönbrunner Allee bis zum Ober-
Hetzendorfer Bahnhofe , wenn auch der Verkehr in den genannten
Straßen ein geringerer ist.

Ich stelle sonach den Antrag , durch Aufstellung von vier
Laternen in der Schönbrunner Allee und durch entsprechende Maß¬
nahmen in den anderen erwähnten Straßen die gänzlich unzu¬
längliche Beleuchtung in den Sommermonaten auf das notwendige
Ausmaß zu bringen . (Angenommen .)

Hiezu bemerkt BN . Stöger,  daß die Beleuchtung auch in
der Murlingengaffe zwischen Aßmayergaffe und Steinackergaffe eine
sehr schlechte ist und beantragt die Aufstellung einer weiteren
Laterne in der Mitte der Murlingengaffe . Er führt auch Beschwerde,



428 Nr. SS. — IS. April 182S. — vezirkS»ertret»»gen. — Allgemeine Nachrichten rr.

daß ein Teil der Wolfganggasse, dort wo ein Verbindungsweg zur
Neuwallgafse führt, gänzlich unbeleuchtet ist. (Angenommen .)

Frau BR.  Nauheimer und BR . Reichardt machen
den Vorsitzenden auf den Unfug des Fußballspiels im Steinbauer¬
parke und in den Gürtelanlagen aufmerksam. BR . Reichardt
führt auch Beschwerde über daS Treiben der Schuljugend auf dem
Kirchenplatze (Migazziplatz) ; er habe beobachtet, daß 14» bis
15jährige Knaben den frei zugänglichen Schalter zur elektrisch be¬
leuchteten Kirchenuhr auS Mutwillen einmal auf-, daS andere Mal
abdrehen.

Der Vorsitzende  verspricht, in beiden Fällen Abhilfe zu schaffen.
ES erfolgt nun die ErgänzungSwahl von 45 Fürsorgegrräten.

Gewählt wurden in unveränderter Annahme der Vorschläge deS
Fürsorgeinstitutes: Johann Berger, Karl Braßler , Franz Burianek,
Ferdinand Danzinger, Franz Dittinger,Anton Dobner, Thomas Dostal,
Hermine Duschek, Leopold Ebner, Rudolf Egger, Johanna Fehm,
Leo Freistätter, Richard Goldmann, Otto Haas , Anna Hartl,
Johann Herold, Anton Hofbauer, Hans Hohl, Josef Jaksch,
Ferdinand Jungbauer , Karl Kahr, Johann Kaufmann, Richard
Kisely, Hermine Klein. Richard Klicka, Karl Kneusel, Rudolf Kraft.
Josef Krainz, Fanni Lichtenegger, Stephan Lmda, Johann Macek,
Karl Maresch, Leopold Mayer , Richard MikowSky, Franziska
Nowotny, Karl Pfleger, Rudolf Redl, Eugenik Spira , Wilhelmine
Schramm, Peter Stach, AloiS Teer, Johann Vystricil, Asma
Wessely, Elisabeth Wolf, Johann Zierer.

Sitzung:
7. Bezirk: 19. April, 6 Uhr nachmittags.

VsuSeLleglmg
vom 12. bis 14. April 1S22.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschäftSnummern d-r
Aktenstücke der Abteilung 40 deS Magistrate » für den 1. bis 9. und SO. Bezirk.
— Für den 10. bi« 19. und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
die Geschäftsnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

-eftzche«m Na«öewMg«ngen.
«vAptietMAge «.

. 1. Bezirk:  BSrscgaffe 3, von Beiser L Wagenberg , ebenda (722).
2 . Bezirk:  Prater , Hütte 6, von Karl Politzer, Bauführer K. Fasching

(755).
8. Bezirk:  Lechncrstraße 4, von der Milchindustrie-A. W., ebenda (681).
4. Bezirk:  Rienöklgaffe 7, von Oskar Seemann , noe . Marie vellegarde,

4. Ruben - gasse 8 (710).
Diverse - erivgere « a»ten.

2. Bezirk:  Veranda , Prater 130, von Engelbert Haneisen (721 ).
3. Bezirk:  SÄerkstättenzubau, Gestettengassc 1 », von I . Aicher L Berger,

Baumeister , 18. Abt Karlgaffe 25 (690).
„ , Stallgebäude , Viehmarktgaffe, von der M .Abt. 23 (720).

Demolierungen.
8. Bezirk:  Kundmanngaffe 35, von Dr . Eduard Aron , 2. Obere Donau¬

straße 49 (649).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostmanschläge, Bedingniffe u . s. w.)

kännen, falls nickt etwa« andere» angegeben ist, in der betreffenden MagistratS-
bauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden cingesehe» werden. —
Die Bedingniffe können, insofern« sie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bedinguiffen vorgejchriebcnen Form za überreichen. — Aus
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgesaßle Anbote wird keine
Rückficht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
«erden in der betreffenden Magistrats - oder MagistratSdauabteilung erteilt.

Anvolausschreiölmgen.
M .Abt. 28, 880.
Asphaltauswechsluag auf dem Stephansplatze von

der Hausgrenze 1V II bis zur Brandstätte
Voranschlag: Erd- und PflasterungSarbeiien 151 L 80 d,

Asphaltirerarbeiten 14.285 L 2o d, Betonarbeiten 2096 L 73 i-,
Fnhrwerköleistungen1188 L.

Anbotverhandlung am 22. April , 11 Uhr, in der M.Abt. 28
(Baurat Ing . L. Koselschek) im neuen Amtshause 1. Ebendorfer-
straße 1, Parterre.

M .Abt. 28, 879.

Asphaltierung der Herrengasse von der Jrtsgasse
bis zur Strauchgasse und Verbreiterung des Bürger¬
steiges von Or .-Nr . V bis zur Landhausgasse im

1 Bezirke.
Voranschlag: Erd- und PflasterungSarbeiten 1287 L 33 d,

Asphalliererarbeiten (Naturasphalt) 9162 L SO d, Betonarbeiten
1232 L 12 d, HolzpflasterungSarbeiten475 L 20 d, Erd- und
Baumristerarbeiten 294 L 7.2 k, Fuhrwerksleistungen945 L.

Anbotverhandlung am 22. April , 12 Ilhr, in der M .Abt. 23
(Baurat Ing . L. Kosetschek), neues AmtShau, 1. Ebendorferstraße 1
(Erdgeschoß).

M .Abt. 23, 4S9.

Neubau des Kleinwohuungshauses , 16 Eneukel-
straße -Ottakringerstratze -Thaliastraße.

Zur Vergebung gelangen die Erd-, Baumeister- und Eisrn-
betonarbeiten.

Anbotverhandlung am 25 . April , 9 Uhr, in der M.Abt. 23,
1. Neues RathauS, Mezzanin, Stiege 4.

M.Abt. 28, 7LS.

Fahrbahnumpflasterung ans dem Handelskai von der
Ansstelluugsstraße bis 6v « n» stromabwärts im

2 . Bezirke.
Voranschlag: Erd- und PflasterungSarbeiten 6545 T, Fuhr-

wcrkSleistungen 13.065 L.
Anbotverhandlung am 25. April , 10 Uhr, in der M.Abt. 28,

neues AmtSgebüude, 1. Rathausstraße 14/16.

MAbt . 23, 498.
Fertigstellung des KleinwohnungSbaueS

IS . Schweglerstratze S« ,
Zur Vergebung gelangen die Ecd- und Baumeisterarbeiten,

Stukkaturerarbeiten, ZimmermannSardeiten und Bautischlerarbeiten.
Anbotverhandlung am 26. April , 9 Uhr, in der M.Abt. 23,

1. Neues RathauS, Mezzanin, Stiege 4.

Kalendarium.
Die in Klammer» beizesetzte Zahl bezeichnet jene» Heft de» Amtsblattes, tn

welche» die Anbstaurschreibungautsührlich enthalten ist.
19. April, 9 Uhr. (Bank. d. Notwohnhäuser.) Bau von weiteren

8 Häusern der Siedlung Schmelz 15. Pofsingergasse—Gablenz-
gaste (Heft 29).

— 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau deS HauptunratskanaleS in der
Währingerstraßr von der Thurngaste bis zur Lackierergaste
im 9. Bezirke (Heft 39).

— 11 Uhr. (M.Abt. 23 ) Makadaminftandsetzungin der Börse»
gaste von der Eßlinggasse bis zum Conkordiaplatz im 1. Bezirke
(Heft 29).

— V-12 Uhr. (M.Abt. 23.) Makadamisierung der Hirschstettener-
straße im 21. Bezirke von Kagran bis zur Unterfahrung der
Bundesbahnlinie Wien—Marchegg (Heft 29).

20. April, 9 Uhr (M.Abt. 33.) Zimmermannsarbeiten für die
PfostenbelagSauSwechLlung auf dem Nordwrstbahnstegim 20.
—21 . Bezirke (Heft 28).

— 10 Uhk. (M.Abt. 28.) Fahrbahnumpflasterung in der FranzenS»
biückenstraße zwischen Lichtenauergaste und FranzenSbrücke im
2. Bezirke (Heft 28).

— 11 Uhr. (M .Abt. 22.) Bau der Feuerhalle im Gelände deS
NeugebäudeS (Heft 27).

22. April, 9 Uhr. (M.Abt. 23.) Fertigstellung des KleinwohnungS-
hauseS 2. Wehlistraße 160/162 (Heft 29).
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22. April, 11 Uhr. (M.Abt. 38.) Asphaltauswechslung auf dem
Stephansplatzevon der HauSgrenze 10/11 bis zur Brand¬
stätte(Heft so).

— 12 Uhr. (M.Abt. 38.) Asphaltierung der Herrengafse von der
JriSgasse bis zur Strauchgaffe und Verbreiterung deS Bürger¬
steiges von Or.-Nr. 7 bis zur LandhauSgafse im 1. Bezirke
(Heft 80).

25. April, s Uhr. (M.Abt. 23.) Erd-, Baumeister- und Eisen,
betonarbeiten für den Neubau deS KleinwohnungShauseS,
iS . Enenketstraße-Ottakringerstraße-Thaliaftraße(Heft 30).

— 10 Uhr. (G.W.) Bau eines Kesselhauses im Gaswerke
Simmering(Heft 28).

— 10 Uhr. (M.Abt. 38.) Fahrbahnumpflasterung auf dem
HandelSkai von der AuSstellungSstraßebis 800 mstromabwärts
im 3. Bezirke(Heft 30).

26. April, 9 Uhr. (M.Abt. 23.) Fertigstellung des KleinwohnungS-
baueS 15. Schweglerstraße 50 (Heft 30).

Hrgeöniffe.
Umgestaltung der Wohn - und Kanzleibaracken auf
dem Bau des Koutnmazmarktes z« Wohnzwecken.

Anbotverhandlung vom 1. April 1922. (M .Abt. 23, 144.)
«S offerierten für die  Baumeisterarbeiten:  Anton Wald.

Hauser  mit 120.000 )^ Auf, . ; Wiener B au g e s e lls cha ft und N.
Rella L Neffe mit 2,105 .685 L (unvorhergesehene Arbeiten 160 000 L
Auf, .) ; Fritz «utmann  mit 112.700X « us, . ; Ing . Adutt L « omp ..
Ausführung in Regie -s- I4L Zuschlag ; « lbrecht Mich ! er mit 130 000 )6
Auf, . ; Franz Wawrla  mit 96.000 )6 Auf, . ; Guido Gräser  mit
140.000L Aufz ; Franz Kabelaö  mit 147.000 )6 Auf, . ; Reform - Bau-
ges « llschaft  mit 97.900 )6 Auf,.

Kundmachungen.
Hauptrechnungsabfchlutz LSLS/SS.

Der Hauptrechnungsabschluß der Gemeinde Wien über das
BerwaltungLjahr 1919/30 (1. Juli 1919 bis 30. Juni 1930)
liegt in der Zeit vom 15. April 1922 bis einschließlich 28. April
1922 täglich an Werktagen von 9 Uhr vormittag« bis 1 Uhr
nachmittags und an den übrigen Tagen von 9 Uhr vormittags bis
13 Uhr mittag« im Präsidialbureau de« Wiener Gemeinderates
1. LichtenfelSgasse2, Stiege 5, 1. Stock zur öffentlichen Ein-
ficht auf.

Dies wird hiemit in Gemäßheit de« § 91 der Verfassung der
Bundeshauptstadt Wien mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, daß allfälligr Erinnerungen der Grmemdemitglieder im
genannten Präfidialbureau zu Protokoll genommen werden.
(P. Z. 3325.)

Der Bürgermeister:
Jakob Reumann.

Festsetzung des Gaspreises.
Der Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom 11. April 1922

den GaSpreiL für den vierten Ablesungsabschnitt des laufenden
Geschäftsjahres unverändert mit 130 L für den Kubikmeter fest¬
gesetzt.

Die Direktion der städtischen Gaswerke.

Sristungen, Stipendien und
FretpiÄtze.

Kalendarium.
Die in « lai»m«ru beigesetzte Zahl bezeichnet jene« Heft de» » « tttl -tte», tu

«elchem bie Aurschreibung aursührlich enthalten ist. l
20. April 1922. Aemilian Fraßl-Stiftung für zwei Arme des !

Bezirkes Wieden(Heft 24).
29. April 1922. Rothschild-Stiftung für christliche Waisen(Heft 1»). i

Eintragungen in den GrwerökenerkaLaster.
Gewerbennteruehmnngea.

» . März ISS » .
(Fortsetzung.)

LoniS Luise — Handel « it Lebens- uud Genußmitteln , beschränkt —
15. Karmcliterhofg . 5.

Marterbauer Mathilde — Wäschcwarenerzeugung — 2. Tempclg . 8.
Matyas Josef — Leben- Mitteln, Konsumwaren - und Flaschenbierverschleiß,

beschränkt — 17. Wattg . 70.
Merlh Emmerich — Handelsagenturgewerbe — 15. Bolkerg. 4.
Mestitz Arnold — Handel mit Textil-, Mode-, Eisen- und Galanterie¬

waren — 2. Schmelzg. 4.
Mlnarsly Max — Anstreichergewcrbe — 3. Salesianer ». 8.
Neußrr Hugo — Handel mit Galanterie -, Kur, - und Wirkwaren — 19.

Döblinger hauptstr . 48.
Ockermüller Adolf — Handelsagentur — 1. Grünangerg . 1.
Pernilar Franziska — Marktviktualienhaudel — 3 . Arsenalweg 865.
Piere Wolf — Marktfahrergewerbe — 2. Obere Donaustr . 61.
Pilter Äloisia — Straßenhandel mit Obst, Gemüse und Naturblumen

— I . Schollenring , Schleife 37, 39 d. Etr .-B.
Pokorny Valentin — Pserdehandel — 2. Bargartenstr . 132.
Pujmann Josef — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

19 HeiligenMtcrstr . 113.
Rathauscher Georg — Konzession zum Betriebe de» Elektrotechniker«

gewerbes — 19. Tobenzlg. 2.
Reitterer Anton — Goldschmiedgewerbe — 1. Kohlmarkt 7.
Ritter Marie — GastwirtSgewerbe — 19. Ecke Grinzinger Allee, Kaas-

grabeng.
Rittermann Leon — Handelsagentur — 3. Neuling ». II.
Rösner Karl — Wanderhandel — 19. Friedlg . 8.
Rosenkranz Max — Handel mit Wäsche und Wirkwaren — 3. Glocken-

gafse II.
Rozsa Gabriele — Kleinfuhrwerksgewerbe — 3. Lrdbergermats,

Konskr.-Nr . 3797.
Rufin Isaak — Handelsagentur — 2. Bolkertftr. 1k.
Sailer Gustav — Handelsagentur — 3. Brigittenauerländ « k.
Salpiter Ofias — Handel mit Konsekiian- und Manufaktur » «« » —

2. ZirkuSg . 37.
Schenker Heinrich — Handelsagentur — 1. Woklzeilc 30.
Schlänge ! Jakob — Handel mit Papierwaren rc. — I . Stubenbastei 13.
Schmid Richard Karl — Handel mit Manusakturwaren — 3. Molkerei¬

straße 10.
Schwarz Zoltan — Bank- und Kommisstonsgeschäst— 1. Doblhoffg. 9.
Simon Viktor — -Konzession für Elektrotechnik — 2. Lzerning . 15.
Slama Karl — Schlossergewerbe — 3. Rmnweg 33.
Sokal Leon — Gemischtwarenhandel im großen — 3. Fasang . 13.
Stern Rosalia — Frauen - und Kinderkleidermachcrgewerbe— 2. Periuet-

»°ffe 4.
Stilmann Salomon — Gemischtwarenhandel im großen — 2. ObereDonaustr . 65.
Straub Karl — Marktviktualienverschlriß — 9. Nußdorferstraße , Detail¬

markthalle.
Stranh Rudolf — Ziseleurgewerhe — 1. Annag . 18.
Tbuma Mari « — Wäschewsrenerzeugung — 3. Währingergürtel 116.
Tobias Barbara — Marktfahrergewerbe — 2. Sterneckpl. 21.
Besecky Saroline — Damenklcidermachergewerhe — 2 . Bäcklinstr. 64.
Befiel Georg — Gemischtwarenhandel im großen — 9 . Porzellan - . 5.
Weinberg Thaje Zigre — Trädlcrgrwerbe — 1b. Hütteldorferstr . 66.
Wirtschaftsvereinigung des DeutschösterreichischenReichsverbandes für

Wahlfahrtspslege „Wer «", Ges. m. b. H. — Gemischtwarenhandel i» großen
— 1. Drahtg . 3.

L« März 1»»S.
Barthon Emilie — Bewilligung zur Vermittlung von Zeitnngsannonren

und sonstigen geschäftlichen Ankündigungen — 14. Nobileg. 2V.
Biberfchick Karl — Gemischtwarenhandel und Flaschenbiervrrschleiß —

14. Mariahilserftr . 198.
Brandt Leopold — Rindsleischverschleiß— 14. Oelweing . 36.
Braun Moritz — Handelsogenlur — 2 . Lzerning . 7.
Breitlreitz Ernst — Kleinfnhrwerkgewerbe — 2. Rotensterng . 3b.
Dctoma L Swittalek — Baumeiftergewerbe — 4 . Alleeg. 22.
DitS Franz — Mechaniker — 14. Jllekg - 19.
Engel Oskar — Juwelier — 2. Lzerning . 15.
Fürth Mina - Buchhandel, beschränkt — 4 . Wiedner Hauvtstr . 40.
Groß Israel — Gemischtwarenhandel im großen — 3. Große Pfarrg . 9.
Großbar » Aron rekte Arnold — Pfaidlcrgcwerbe — 2. Lzerning . 17.
Grohser Julianna — Handel mit Lebens- und Genußmitteln , beschränkt

— 14. « oldschlagstr. 62.
Grän Anton — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

14. Märzstr . 50.
Granwold Friedrich — Erzeugung von Kunstmarmor — 2. Bäcklinstr. 26.
Hitschmann Richard — Lederhandel — 2. « leine Sperlg . 1-
Häger Edmund — Marktviktnatienhandel — 2. Bolkertpl., Markt.
Jaich Anton — Erzeugung von Fischkonserven — 2. Bäcklinstr. 106.
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Just Max — Aast- und Schankgewerbe — 2. Prater , Lustspieltheater. >
Kalwoda Stephan — Wildbret - und Geflügelhandel — 14. Schwender-

gaffe 13.
KasperkowitzJosef — Posamentierer — 14. Miirzstr. 74.
Keßler Anton — Fragnerei — 2. Untere Bugartenstr . 29.
Kladywa Alois — Spengler — 14. Srenzg . 15.
Klugmann Nathan — Handelsagentur — 2. Taborstr . 11.
Kollmann Oskar — Gemischtwarenhandel — 2 . Schrotzbergstr. 2.
KriSHaber Alexander — Verkauf von zu arzneilichen Zwecken verarbeiteten

Stoffen und P̂räparaten — 4. PhoruSg . 12.
Kuznier Eduard — Handel mit Textil -, Strick - und Wirkwaren —

2. Heinestr. 5.
Lauseckcr Karl — Elektrotechnische Konzession 2 . Stufe — 4. Mühlg . S.
LibenSky Jakob — Tischler — 14. DreihauSg . 7.
Linder Helene — Erzeugung von Spirituosen und Litären auf kaltem

Wege — 14. Felberstr . 52.
Martine ! Karl — Trödlerkonzesston — 14. SechShauserstr. 61.
Mauer Franz — Marktfahrergewerb « — 14. Schwenderg . 41.
Menzel Otto — Verabreichung von Speisen , Ausschank von Bier , Wein

und Obstwein — 4. Alleeg. 5.
MckloschinaAnton Ott » — Aussortieren von Abfällen aut dem Haus-

kehricht nnd Handel mit denselben — 2. Am Bruckhausen.
Müller MoscS Hersch — Semischtwarcnhandel im großen — 2 Ezernin«

gaffe 16.
Neubauer Albert — Handel mit Manufakturwaren — 2. Maierg . 14.
Neumann David Ignaz — Gemischtwarenhandel im großen — 2. Untere

Augartenstr . 40.
Neumann Oskar — Handelsagentur — 2. Taborstr . 10.
Novoszel Johann — Sand » und Schottergewinnung — 2. Spielfeld in

Kaiscrmühlen.
Ott Anton — Befugnis zur Ausübung der Zahntechnik — 2. Kaiser-

inühlendamm 93.
Pacholik Maximilian — Ausführung von Gasrohrleitungen und Be¬

leuchtungseinrichtungen und Wasserleitungen — 14. Huglg . 15.
Polhak Rudolf — Handel mit Kurzwaren , Briefmarken und Reguifiten rc.

— 14. Arnsteing. II.
Pollatschck Ernst — KleinfuhrwerkSgewerbe — 14. Meiselstr. 23.
Purschal Franz — Horndrechsler — 14. Felberstr . 40.
Reicht Johann — Gastwirt — 2. Stuweistr . 5.
Riege» Therese — Wäschwarenerzeugung — 4 Goldeggg. 18 ».
Schlesinger Emanuel — Uhrmacher — 2. Große Schiffg. 6.
Sekler Josef — Wäschewarenerzeugung — 14. Märzstr . 37.
Skoff Marie — Damenkleidermachergewerbe — 2. Josesineng . 1.
Goucek Johann — Kleidermacher — 4. Favorilenstr . 18.
Suhajda Josef , Alleininhaber der Firma Suhajda — Fabrik - mäßige

Erzeugung von Schokoladespezialitäten — 4. SeiSg . 14.
Swirak Therese — Wirkwarenerzeugung — 14. Ullmannstr . 3.
Thalhammer Johanna — GastwirtSgewerbe — 14. Braunhirscheng . 38.
Tomanetz HanS — Bücher - und Bilanzrevision — 4. Therefianumg . 16.
Tunka Josofa — Wanderhandel — 2. Kleine Schiffg. 6.
Urbanitzky Rudolf — ElektrotechnischeKonzession 4. Stufe — 4. Schleif-

mühlg . 21.
Wandl AloiS — Kammacher — 14. Pfeifferg. 3.
Weiß Hermann — Gemischtwarenhandel — 2. MendelSsohng. 6.
Werter Leo — Handel mit Strick - und Wirkwaren — 2. Lilienbrunn-

gaffe 18.
Wertheim Albert — Handelsagentur — 2. Novarag . 42.

LI . März H»»S.
Balind Emil — Handel mit Briefmarken , mit Ausschluß der jeweils

geltenden österreichischen Postwertzeichen — l . Wollzeile 25.
Balsam Sigmund — Handel mit Konditorei- und Zuckerwaren re. —

18. Martinstr . 54.
verdiczower Schule « Liga, Inhaber der Firma S . L. Berdiczower —

Handel mit Tuchen — 1. Trattnerhof 2.
Berger Samuel — Hotelkonzesston — 3. Radetzkhstr. 5.
Bergkeffel, Autotransportgesellschaft m. b. H. — KleinfuhrwerkSgewerbe

— 6. Linke Wienzeile 54.
Bihounek Franz — Klcidermacher — 3. Erdbergstr . 103.
„Bisztra " , Gesellschaftfür Handel und landwirtschaftliche Produkte , m.

b. H. — Gemischtwarenhandcl im großen — 6. Gchmatzhofg. 8 . »
BohuSlav Rudolf — Herrenkleidermacher — 7. Kirchbergg. 6.
Brauneis Lcopoldine — Handel mit Schreib -, Kurzwaren und Ansichts¬

karten — 1. Spiegelg . 14.
„Ehartaria " , Papierwarenerzeugungsgesellschaft m. b. H. — FabrikS-

mäßige Papierwarenerzeugung und Konfektionierung — 6. Haydng . 10.
DeneK Eugen — Handel mit Textil -, Galanterie - und Metallwaren —

7. Apollog. 20.
Derschatta Hugo — Handel mit Nußkernen — 18. Martinstr . 13.
Ebenauer Josef — Gastwirt — 3. Ungarg . 81.
Ender Walpurga — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 3.

Ungarg . 29.
Sschcr Anton — Gold -, Silber - und Juweliergewerbe — 7. Kanbl-

gasse 32.
GiraS Alfred D . — Handkl mit Teppichen im großen und im kleinen

— 3. Jnvalidenstr . 3.

> Goldfuß Karl — Schlaffer — 17. Frauenfelderstr . 5.
Briggnegger Romuald — Handel mit Lebensmitteln , beschränkt — 8.

Khunng . 4.
Groll Florian — Handel mit Papier und Pappm — 3. Obere Biadukt-

gafse 32.
GrohS Felix — Handel mit Lebensmitteln, beschränkt — 7. Wimberger¬

gaffe 5.
Suggenberger Friedrich — Mechaniker — 3. Landstraßer Hauptstr . 13.
Sundacker Aloifia — Kafseeschenkergewerbe— 9. Liechtensteinftr. 96.
Haas Emmerich, Alleininhaber der Firma Emmerich Haas — Weinhandel

— 3. Bechardg. 2.
Hainbach Heinrich, Strickwareninduftriegesellschaft m. b. H — Erzeugung

von Strick- und Wirkwaren — 6. Aallg 29.
HaraSka Karl — Gewerbsmäßige Reinigung von Schreib - und Rechen¬

maschinen — 3. ESlarng . 18.
Hawle Franz — Ledergalanteriewarenerzeugung — 7. Schottenfeld¬

gaffe 95.
Heinza Hilda — Modiftengewerbe — 7. Schottenfeldg . 36.
Hofer Leopold — Handel mit Konfektions- und Tixtilwaren — 3. Land¬

straßer Hauptstr . 120.
Hoffmann Georg — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbierderschleiß,

beschränkt — 8. Untere Biaduktg . 22.
Jung Olga — Erzeugung von Handstickereien und Häckeleien — 1.

Eßlingg . 10.
Kaiser Franz JoscftjubiläumSstiftung für ein Deutsches Universitäts¬

studentenheim in Wien — Kaffe-schenkerkonzeffion— 1. Universität (Rektorat ).
Kallich Hermann — Holz» und Kohlenhandel im großen» Handelsagentur

— 7. Halbg . 12.
Kern Elisabeth — Handel mit Kunst- und kunstgewerblichen Gegen¬

ständen rc. — 1. Kurrentg . 3.
Kerpner Ignaz , Inhaber der Firma Ignaz Kerpner — Handel mit

Kurz-, Wirk-, Strick- und Manufakturwaren — 3. Bärtnerg . 4.
Klusacek Karl — Fleischselcher— 7. Burgg 101.
Körner Johann AloiS — Kürschner — 1. Ballg . 6.
Kühn Eduard — Messerschmied— 3. SechSkrügrlg . 1.
Kvapil Franz — Kleidermacher — 18 . Salierig . 29.
Lautner Marie — Straßenhandel mit Obst, Blumen und Gemüse —

1. Schottenring , Ecke der Schotteng.
Leitgeb Franz — Branntweinschenker — 9. Liechtensteinftr. 104 .'
Lichtmeß Max — Kaffeesieder — S. Rotenlöweng . 2.
Löw Theresia — HandelSagentie — 3 . Lustg. 1.

. Lofit AloiS — Friseur — 18. Michaelerstr. 2.
Martink « Julius — Herrenkleidermacher — 7. Neustiftg . 145.
Merkotlin Robert — Handel mit Lebensmitteln, beschränkt — 3. Land¬

straßer Hauptstr . 107.
Michaelis Johann Hermann Artur — Handelsagentur — 8. Reudegger-

gasse 15.
Miksch Rudolf — PrivatgeschäflSvermittlung — 9. Lazarettg. 10.
Ncptersill Franz — Kleidermacher — 15 Mahstr . 158.
Nttsche Franz — Kaffeesieder — 14. SechShauserstr. 66.
„Öko", Gesellschaft für Bau - und Industriebedarf m. b. H. — Handel

mit sämtlichen Gegenständen de» Bau - und Industriebedarfes — 7. Sieben¬
sterns . 16 ».

Rettig Johann — Gemischtwarenhandel — 3. Landstraßer Hauptstr . 107.
Riedel Hubert — KommiffionSwarenhandel — 3. Landstraßer Haupt¬

straße 33.
Roßner Wowe (Wilhelm) — Handel mit Manufaktur - und Wäsche¬

waren — 1. Rotenturmstr . 31.
Schmied Anton — KafseefiederkoNzeffion— 3. Schlachthaus, . 50.
Steiner Hugo — Handel mit Textilwaren — 1. Paffauerpl . 9.
Sterneck Johann — Fleischhauer — 3. Großmarkthalle.
Stuchetz Johann — Kappenschirm-, Sturmbändererzrugung — 7.

Zieglerg . 31.
Stverak Rudolf — Kürschner — 3. Boerhaveg . 11.
Sykora Albert — Holzverkleinerung — 3. SchlachthauSg . 25.
Szuchar Paul — Marktviktualienhandel — 1. Am Hof, Markt.
Taussig Ludwig — Handelsagentur — 1. Schottenring 15.
To in ah Georg — Verkauf von Noten , Papier , Notenheften und ge¬

bundenen Notenbüchern rc. — 1. Fichteg. 1 ».
»Universa" , WarcnhandelSgesellschast m. b. H. — Gemischtwarenhandel

im großen — 1. Grünangerg . 1. -
Beseli Anton — Schuhmacher — 8. JosefSg . 1.
Wanka Franz — Handelsagentur — 1. Wollzeile 4.
Weißmeier Rosa — Wäscheputzerei — 18. Antonig . 27.
Wolf Siegfried Reginald , Allein inhaber der Firma I . Wolf K Sohn

— Erzeugung von Ledersalbe, Lederlack und Putzpasta — 3 . Obere Weiß-
gärberstr . 11.

Wolfner Otto , Alleininhaber der Firma Wolfner K Weiß — Samen¬
handel — 1. Augustinerstr. 8.

Worschnigg Leopoldine — Mechanische Strickerei — 3. Hamburger
straße 64.

Wurst Marie — Kleidermachergewerbe — 18. Plenerg . 28.

L». März 11»»2.
Abramobici Karl — Handel niit photographischenArtikeln — 8 vreiten-

selderg. 17.
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Albrecht Rudolf — Fischhandel— 6. Detailmarkthalle.
»llina Otto — Wäschewarenerzeugung und Stickerei— 6. Gfornerg. 9.
>lt Anton — Handel mit Tuch-, Schafwollwarenund Schneiderzugehör

— 4 . Kaunitzg. 38.
Allbach viegmund — Erzeugung von Spirituosen und Fruchtsiiften auf

kaltem und « armem Wege — 8. Stiegen, . 7.
Arlt Franz — Handelsagentur — 3. Landstraße» Hauptstr. 100.
»stank Anna — Kunstblumenerzeugung— 1. Freifingerg. 4.
Autoreparaturwerkstiitte Jaeque» » erber L Komp., » es. m. b. H. —

Mechanikergewerbe— 6. Joanellig. 4.
Bandler Leopold— Handel mit Herren- und Damrnhütten — 6. Bürger¬

spital,. SO.
Bauer Gottlieb — Handelsagentur — 6. » umpendorferstr. 63 »/I.
Bauer Josef — Fischbandel— 3. Dambdckĝ, Markthalle.Bayer Alexander— Handelsagentur — 8. Mariahilferstr. IS.
Berger Mathilde — Handel mit fertigen Damenkleidern— 6. » umpen-

dorferstr. 108.
Bertl Karl — Handelsagentur— S. Beatrixg. 24.
Birkenfeld Bernhard — » emischtwarenhandel im großen— 6. Stumper-

gasse 48.
Bittner Lambert— LetenSmittelhandel— 6. » umpendorferstr., Brücken-

gassr.
Bleier Frieda — » esichtSmassage, Schönheitspflege und Handel mit

kosmetischenArtikeln— 6. Mariahilferstr. 117.
Blumenfeld Silvester, Aüeininhabcrder Firma Silvester Blumenfeld—

FabrikSmäßige Erzeugung von Gold- und Silderwaren — 6. Mollardg. 85 ».
BreSler Marie — Handel mit Kerzen, Seifen, Parfümerie- und Toilette,

artikeln — 6. » umpendorferstr. 153.
Broch Richard — Handel mit Leder und Schuhmacherzugehör— 3.

Mohtg. 24.
Buczolich Marie — Straßenhandel mit Naturblumen und Obst — 11.

Simmeringer Hauptstr., Zentralfriedhof, 3. Tor.
Earmiue Gustav — Handel mit Musikinstrumenten und Zugehör —

6. Linke Wienzeile 54.
Lech Maximilian — Handel mit Holzmöbeln— 6. Mollardg. 52.
Ehrissovclonit Komp. — Bank- und KommisfionSgeschiift— 1. Wal¬

fisch«. 10.
Deal Johann — Handel mit Möbeln und Einrichtungsgegenständen—

8. Amerlingstr. 9.
Lrha Ludwig — Handel mit Briefmarken— 6. Brücken,. 2.
DuscheneS, Dr . Han» — Handel mit Seidenwaren — 6. » umprn-

dorferstr. 72.
Elbl Oswald — Handelsagentur— 6. Wallg. 3.
Fantl Artur, Alleininhaber der protokollierten Firma Artur Fantl —

Großhandel mit Brennmaterialien — 6. Köstlerg. 5.
Feller Leib — Handel mit Papier, Schreib- und Zeichenrequifiten—

8. Windmühlg. 16.
Ferdinand Franz, » es. m. b. H. — Handel mit Herrenmodewaren,

Wäschewarenerzeugung— I. Tuchlauben7 ».
Fisch Ernö — Handel mit Lextil- und Seidenstoffen— 6. Mollardg. 25.
Fleischer Riza — Siegrllackerzeugung— 6. Magdalenenstr. 11.
Fleischmann Edwin — Handel mit Wäschewaren— 6. Fillgraderg. 9.
»erber Norbert Siegmund — Etrohhut- und Filzhutformenerzeuger—8. Webg. »7.
Gerstmann, Dr . Hugo, Alleininhaber der Firm« » erstmannt Lindner

— SpeditionSgewerbe— 6. Mittel, . 4.
Glanz Rudolf, Alleininhaber der protokollierten Firma Rudolf Glanz —

Handel mit Spitzen, Mode- und Kurzwaren — 6. Mariahilferstr. 107.
Glückner Paul — Handel mit fertiger Konfektionsware— 6. Mollard-

gaffe 25.
Gölle» Karl Johann — Handelsagentur — 8. »umpendorferstr. 159.
»ötzl Theresia — KleinfuhrwerkSgewerbe— 6. Wallg. 1.
Goßler Margarete — Wäscheputzereigewerbe— 8. Brauerg. 5.
" Vertrieb und Verleihung vonGrünhut Moritz — Filmerzeugung,

Filmen — 6. Windmühlg. SO.
Grunnhölzl Anna — Fragnergewerbe— 3. Hagenmüllerg. 12.
Gutherz Emma — Handel mit Parfümerie-, Kurz- und Papierwaren

— 6. Bumpendorfeistr. 92.
»utscher Eduard — Handelsagentur — 6. Sandwirt ». 1.
Haas Ignaz — AuSftanzen von Lederabflllen— 8. Hofmühlg. 18.
Haas Olga — Stroh - und Filzhutformenerzeugung— 6. Kasernen,. 25.
Hahn Regine — Handel mit Wäsche-, Web-, Wirk- und Textilwaren—

6. Gumper.dorferstr. 138.
(DaS Weitere folgt.)
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